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Im feiten Glauben an den Endsieg
Telegraphische Botschaften des Führers an den Tenno , König Viktor Emanuel , Tojo und den Duce

den muhte . ..Der gegen .wi
Vereinigten Staaten ko beißt
f ! Y. . . >. X AMAAW iC-

Tatsachen vorsetzt ." . . . . .
Gleichzeitig verokkentlicht nun die US .-amerikanrsche

Zeitschrist ..Time " Versenkungszifsern . die durchaus geeignet
sind , den Anglo - Amerikanern den Ernst der Lage vor Augen

zu führen , da sie sich iedensalls gegen die Methode wenden ,

. .die eigenen Völker zu täuschen .
" Diese , Zeitschrift stellt

nämlich fest , dah bisher 3 801 Schisse versenkt
wurden , wobei 63 154 Seeleute ums Leben kamen .
Prüft man einmal diese Zahlen nach , ko kommt man mi dem

Ergebnis , dah die „ Time " aus geheimem aiiglo -amentaul -

fordernng von dem Endsieg der Dreiervaktmächte
gekrönt fein wird . In dieser unbeirrbaren Gewißheit
übermittle ich Ihnen auch am heutigen Tage meine aufrich¬
tigsten Wünsche kür den « eiteren Erfolg der javanischen
wQiftlL

Sie sprechen von Idealen und meinen Massenmord
( Eigener Drabtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

USA . - Zahlenblufs selbst den Engländern z « viel
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung ) .

Feindliche Angriffe aus Tedourda brachen zusammen
Pausenlose Schläge der deutschen Luftwaffe in « ordafrika

An den Duce
Am heutigen Tage , an dem sich der Abkchluh des Waffen¬

bundes der Achsenmächte mit dem javanischen Kaiserreich
rum ersten Male iäbrt , gedenke ich Ihrer und des faschisti¬
schen Italiens in trener Kameradschaft and herrlichster
Verbundenheit . 3n der Geschichte ist der Sieg noch
stets denjenigen Völkern zuteil geworden , die für ein gerech¬
tes Ideal im Kamvf gegen eine überalterte Weltordnnug
den letzten Einsatz wagten . So werden auch Deutschland ,
Italien und Japan ans dem jetzigen entscheidenden Ringen
als Sieger hervorgehen . In dieser unnmstöhlichen Gewih¬
heit sende ich Ihnen , Dnce , auch aus diesem Aulah meine
berrlichsteu Grütze .

von Ribbentrop an Tani und Ciano
Am heutigen Tage ist ein Jahr seit der Unterzeichnung

des Bündnisabkommens vergangen , das Deutschland , Javau
und Italien $u einer unlösbaren Kamvf - und
Schicksalsgemeinschaft rukammengeschlossen hat . Im
Gedenken an diesen geschichtlichen Augenblick und an die
grohartigen Leistungen der verbündeten Trnvven übermittle
ich Eurer Erzellen , meine aufrichtigsten Wünsche
für die « eitere erfolgreich « Führung des gemeinsamen Be »
freinngskamvfes und den Ruhm der javanischen Waffen .

Das vor einem Jahr unterzeichnete Abkommen zur ge¬
meinsamen Führung des Krieges gegen die Bereinigten
Staaten und England hat die Achsenmächte und das Kaiser¬
reich Javau zu einer unlösbaren Waffenbrüderschaft
und Schi cks - l » ar « ei nichaf t zusammengeschmiedet .
Ans Anlab des heutigen Er,nnernngstages lende ich Ihnen ,
mein lieber Ciano , meine herzlichsten Grübe . Zu -

Sleich
gebe ich erneut meiner festen Überzeugung Ausdruck ,

ah der gemeinsam geführte Kampf der Dreierpattmächte
unseren Völkern und dem javanischen Volk den Weg in eine
gesicherte und glückliche Zukunft bahnen wird .

as . Berlin , 11 . Dez . Die Setzapostel von der Feindseite
lassen keinen Zweifel darüber , welches Schicksal dem deutschen
Volk beschieden wäre , wenn es in diesem Kamvf unterliegen
würde . Die bekannte nordamerikanische Zeitschrift „ W orHZ
Revue " entwirft ein Bild des Rachknegs - Eurovas . rote
es sich unsere Gegner vorstellen und meinte dabei : „ Aller
Wahrscheinlichkeit bedeutet unser Sieg die Tötung von
etwa 500 000 jungen Deutschen , entweder durch
summarisches Kriegsgericht oder ohne eine solche Zeremonie
Selbst wenn man eine tatsächliche Tötung vermeiden will
und eine Reihe von Zroangsdivikionen auf
Lebenszeit zum internationalen Einsatz bringt dann
bedeutet das nichts anderes als lebendiger Tod . Wir tun
aber wohl daran .

" Die Forderung , das deutsche Volk aus «

S
" :n . die hier in dem Verlangen nach Tötung einer

Million junger Deutscher zum Ausdruck kommt , be¬

gegnet uns ja keineswegs zum ersten Mal . Es ist vielmehr
immer wieder auf der Gegenseite , die ja doch für Freiheit ,
für Christentum und für sonstige hohe Ideale zu kämpfen
vorgibt , betont worden , dah das Ziel des Kampfes Sein
muh . dem deutschen Volk das Rückgrat zu
brechen . Wir erinnern nur an die Pläne des amerikani¬
schen Juden Theodor R . Kauffmann , der in keinem Buch

schein Material geschöpft haben muh . Wenn man nämlich
die Durchschnittstonnage der versenkten Schiffe mit 6000 BRT .
annimmt , roas nach unseren monatlichen Versenkungs¬
statistiken eher zu gering als zu hoch ist . bann stellt sich die
Eesamttonnage der von der „ Time " bekanntgegebenen Ver¬
senkungen auf rund 23 Millionen BRT . Das würde
mb mit unseren eigenen Angaben decken , nach denen Ende
Rov . 23 .07 Mill . BRT . versenkt worden waren , wobei nicht
die Schiffe berütfii & tigt sind , die durch Minentreffer ver¬
loren gingen Auf jeden Fall dürfte nun den südamerikani¬
schen Staaten klar werden , warum ihre Häfen veröden und
warum die USA . weder etwas liefern , noch bestellte Waren
abbolen .

Abfuhren für England
Von Walter Ahrnus

Die Kommentare der englischen Blätter zur Kriegslage
lind auf einen sehr gedämpften Ton gestimmt und lassen
deutlich erkennen , dah man eine wesentlich andere Entwick¬
lung sowohl in Nordafrika als auch an der sowjetischen
« tont erwartet hatte . Man hat aber in England nicht nur
Anlaß , die militärische Entwicklung als äuherst unbefriedi¬
gend hinzuttellen . sondern man mühte , wenn man in London
ehrlich wäre , eingestehen . dah man in dem diplomati¬
schen Krieg ebenfalls sehr kräftige Abfuhren erhielt .
Immer wieder versucht ja England dadurch , dah es alle
möglichen Zukunftsvläne erörtert . Dumme einzufangen .
Herr Eden bat sich erst unlängst ziemlich ausführlich mit
dem Thema des Nachkriegseurovas befahl , in der Hoffnung ,
dah durch eine solche Rede auf die nicht direkt am Kriege be¬
teiligten Staaten , aber auch auf Staaten , die an dem groben
Ringen aktiv teilnebmen . einzuwirken . Eden hat bei dieser
Gelegenheit erklärt , dah es — immer einen anglo¬
amerikanisch - bolschewistischen Sieg vorausgesetzt — künftig¬
hin nur drei Großmächte geben würde , die „ das Monovol
der bewaffneten Macht besitzen würden "

, nämlich England ,
die USA . und die Sowjetunion . Dabei ist also der Wille
Englands , mit den Sowiets auch nach dem Kriege eng zu -
sammenznarbeiten . noch einmal klar zum Ausdruck gekommen ,
genau wie in der in ' Bradford gehaltenen Rede Churchills ,
in der der britische Premier dte Boschewisten als Mit¬
kämpfer für Freiheit und Gerechtigkeit begrühte .

Die Rede Edens hat nun gerade dort , wo man fn Eng¬
land am wenigsten damit rechnete , zahlreiche kritische Stim¬
men ausgelöst . nämlich in der T ü r k e i . Sogar Renier sah
sich daraufhin genötigt , in einem Bericht festzustellen , dah
die türkische Press « mancherlei an den Ausführungen Edens
auszuketzen habe . Man bat in der Türkei vor allem darauf
bingeroiefen . dah dieser Plan eine Stärkung der Position der
Sowjets bedeuten würde , und man hat weiterhin gefragt ,
wer denn nun eigentlich darüber wachen solle , dah die Groß -

ckv» rd «n . auch gewissenhaft ihre Aufgabe erfüllten . Ein
türkisches Blatt stellte zusammenfassend fest , dah Edens Rede
keineswegs geeignet geraden fei , die Nachkriegsprobleme zu
lösen , sondern ganz tm Gegenteil nur die Unruhe darüber
erhöbt hätte . Solche Ablehnungen sind für die Briten
natürlich um so schmerzlicher , als ihre Hoffnung ja babin
gebt , die Türkei eines Tages doch noch in die anglo¬
amerikanische Front eingliedern zu können ,

Ein wenig Später hat General Franco eine Rede ge¬
hakten , die ebenfalls eine klare Absage an alle englischen
Pläne und Hoffnungen bedeutet . Franco hat sich eingehend
mit der geistigen Auseinandersetzung dieser Tage befahl , und
er bat nicht den geringsten Zweifel daran gelassen , bah bas
neue Spanien an ber Seite bet jungen Mächte steht Wenn
Franco erklärte : „ Wir Spanier gehören zu keiner anderen
Welt als der europäischen "

, so ist auch das eine deutliche Ab¬
sage an alle englischen Bemühungen um Spanien , denn die
englische Politik richtet sich ja gerade gegen Europa und ist
die Politik des Verrats an Europa . Spanien hingegen be¬
kennt sich zu den jungen Volkern und ihren Revolutionen
und bekundet damit , bah es in der Abwehrfront dieser jungen
Volker steht und in ihre geistige Gemeinschaft hineingebort .

Etwas vorher hatte der finnische Staatspräsident R v t i
sich in sehr klaren Worten gegen alle Bestrebungen und Be¬
mühungen gewandt , die auf ein Paktieren mit dem Bolsche¬
wismus binauslaufen . Rvti batte mit gröhter Deutlichkeit
die schweren Gefahren geschildert , die Europa von dem
Bolschewismus drohen , und er hatte noch einmal der Welt
funbgetan . dah in der Soroietunion eine für Europa völlig
fremde Gedankenwelt , eine fremde Lebensauffassung , eine
fremde geistlose Kultur , ja sogar eine fremde Logik herrschen .
Gerade diese Worte kann man als schärfste Absage an
die Cburchillsche Politik buchen , die ja in den Bolschewisten
Mitkämpfer für das siebt , was die Engländer unter Kultur
verstanden willen wollen und die sich nicht genug tun kann ,
die Bolschewisten immer wieder zu loben und zu preisen .
Diese Politik ist ja auch bereit . Europa dem Bolschewismus
auszuliefern . Dem setzt Ryti den eindeutigen Satz ent¬
gegen . dah bas Schicksal ber europäischen Völker bestimmt
werben muh von ber Verantwortung für bie abendländische
Kultur und für die Wohlfahrt aller , auch ber kleinen Bölker
Europas , b . b . ber Völker , bie Churchill ohne weiteres den
Sowjets zu überantworten geben » .

Die Absage der türkischen Prelle an die Pläne Edens ,
das Bekenntnis Francos zum neuen Europa und die mann¬
hafte Rede Rytis mit ber Kennzeichnung der bolschewistischen
Gefahr , alle diese Anhörungen bedeuten zweifellos Schlap -

im Tiefflug ohne Rücksicht auf die starke Flakabwehr feindliche
Panzer an . Drei der Panzerkampfwagen gingen schon beim ersten
Angriff in Flammen auf und verbrannten . Fünf gepanzerte
Raupenschlepper , mit denen der Gegner schwere Artillerie in
Stellung zu bringen versuchte , wurden zerstört . Unter der Wirkung
der deutschen Stoßtrupps und Fliegerverbände mußte sich der
Feind zurückziehen .

Rückwärtige Verbindungen und Flugplätze waren
in den Nachmittagsstunden des 9 . Dezember wiederholt hart -
näckigen Angriffen deutscher Kampffliegerverbände ausgesetzt .
Gegen Abend bombardierten deutsche Kampfflugzeuge feindliche
Schiffe auf der Reede von Bougie . Obwohl der Gegner schwere
Flakbatterien und Jagdverbände zur Abwehr der unaufhörlichen
Angriffe unserer Flieger einsetzte , kehrten sämtliche Flugzeuge
von ihren weitverzweigten Unternehmungen zurück .

as . Berlin . 11 . Dez . Die llS .- Amerikaner arbeiten viel

mit phantastischen S ch t f f s b au za b l e n . Wenn

man ihre Schilderungen liest , bann muhte man annehmen ,

baß in den USA . in wenigen Tagen etn Scbtff erbaut wird

Vor allem ist es ber amerikanische Industrielle Kaller , ber

ben großen Reklamerummel um den „ Sdnnsbau am laufen¬

den Band " startete und in Gang halt . Das wird nun lang¬

sam selbst ben Engländern , bie doch Miehlich auch etwas

vom Schiffsbau verstehen , zu dumm . So knöpft sich mick

bie englische Fachzeitschrift „ Engineering
" diesen Kaisenchen

Reklamerummel einmal vor . Sie greift bie Meldung am ,

bah beim Stapellauf eines ber letzten Kaiserschen Schiffe

schon bie Kessel . .unter Dumpf gestanden " hatte Voll »

Ironie meinte bas englische Fachblatt , bah man einem

solchen Vorgang keine zu grobe Bedeutung beizumeNen

brauche . .Mel einbrucksvoller Rauch kann erzeugt werben ,

wenn man einen Eimer,voll verölter Putzwolle tm Schorn¬

stein verbrennt unb auf leben tvafi bat ein frisch vorn Stapel

gelaufenes Schiff meist wenig Verwendung für ben Dampf

aus seinen eigenen Kesseln .
" Das Blatt bringt dann ben

Wettstreit in Erinnerung , ber sich im letzten Weltkrieg um

ben Rekorb im Nieten entspann unb ber bann schließlich

im Interesse einer guten Werkmannsarbelt unb ,
ber Ge¬

sundheit ber Arbeiter von behörblicker Seite eingestellt wer -
enwärtige Rummel tn ben

t es bann weiter , ..bürste mög¬
licherweise ähnlich enben . Eine entsprechende Würdigung
der Leistungen wirb wahrscheinlich aber burch eine roabn

beitsgetreue Darstellung ber llmstänbe erzielt als durch

irgendwelche Übertreibungen unb Entstellungen . Der <retnb
kann bamit nicht getäuscht werben unb es bat feinen Sinn ,
bie eigenen Völker zu täuschen , inbem man ihnen verdrehte

Höhen ui uiquii w « “ « | . v. v„ --- . .. — <- - - , X . . . . . af __
Bomben und Granaten zerstörte und ausgebrannte feindliche Pan¬

zerkampfwagen lagen nach Beendigung des Kampfes im Gelände

an den Rändern der Paßstraßen . . . . .
An den östlichen Auslauiern des Ailas griffen deutsche

Echlachtslugzeuge zur Unterstützung eigener Stoßtruppunternehmen

Berlin , 10 . Dez . Mit Tebourda mußte der Feind in Tu¬

nesien einen außerordentlich wertvollen Stützpunkt nach tage -

langen erbitterten Kämpfen aufgeben , der ihm als Ausgangs -

ftcuung für feinen Stoß gegen Tunis und Bizerta dienen sollte .
Die von Panzerkampfwagen unterstützten Gegenangriffe des Fein¬
des gegen die neugewonnenen SteUungeh unserer Truppen zer¬
brachen an der harten Abwehr von Pak , Flak und Sturzkampf ,

slugzeugen Dagegen brachen deutsche Panzer am 9 . Dezember den

Widerstand britischer und amerikanischer Einheiten und nahmen
eine wichtige Straßenenge südwestlich Tebourda . Zwei weitere

Höhen in diesem Gebiet fielen ebenfalls in unsere £>anb . 20 oon

Au » dem Führerhauvtguartier , 11 . Dez . Aus Anlah der
Wiederkehr des Tages an dem Deutschland , Italien und
Japan vor einem Jahr , getreu dem Geilte des Dreiervaktes ,
ihren Entschluß bekundeten , den ihnen von den Bereinigten
Staaten und England aufgerwungeneu Krieg gerne in¬
fam bis zum Endsieg zu führeu . faudte bet «vübrcr
au den Tenno und au König und Kaiser Viktor
Emanuel , sowie au den kaiserlich - japanischen Minister¬
präsidenten und an den Duce folgende Telegramme :

An den Tenno

Anläßlich der Wiederkehr des Tages , an dem Dentlchlaud ,
Japan und Italien vor einem Jahr in feierlicher Form ihren
Entschluß bekundet haben , ben ihnen von den Vereinigten
Staaten unb Großbritannien aufgezwungenen Krieg in
engster Waffenbrüderschaft bis »nm Endsieg zu
führen , möchte ich Eurer Majestät meine aufrichtigsten
Grüße übermitteln . Ich gedenke hierbei der ruhmreichen
Waffentaten unserer verbündeten Streitkräfte , die die Bürg¬
schaft unteres Sieges unb einer glücklichen Zukunft unterer
Völker sind .

An den König und Kaiser Viktor Emanuel

3 um heutigen Jahrestag der Unterzeichnung des
deutsch - italienischen Waffenbiindnifses bitte ich Eure Majestät
mit meinen aufrichtigsten und herzlichsten Grüßen meine
betten Wünsche für den Kamvf der italienischen Waffen
entgegenzunehmen . Bon dem fetten Glauben an ben
gemeinsamen Endsieg durchdrungen , bringe ick da¬
mit zugleich meine Überzeugung jum Ausdruck , bog unteren
Völkern , sowie dem iavanischen Volk nach der siegreichen Be¬
endigung des Kampfes eine glückliche Zukunft des
Friedens beschieden lein wird .

. An den Ministerpräsidenten General Tojo

Zum heutigen Gedenktag , der die Dreierpaktmächte in
engster Waffenbrüderschaft im Kampf für eine neue und
gerechte Weltordnung vereint findet , übermittle ich
Eurer Erzellenz meine aufrichtigsten Grüße . Die ruhm¬
reichen Erfolge , die von den verbündeten Streitkräften tn
dem vergangenen Jahr gegen den gemeinsamen . Feind er¬
rungen wurden , bieten die sicherste Gewahr , daß tn Europa
und in Ottasien der Kampf gegen die angelfachiische Heraus -

.Deutschland muh vernichtet werben " bie Sterilisation
bei . brutschen Bevölkerung propagiert . Auf bet gleichen
Linie lag bet in Englanb ausgebrütete unb von Churchill
sanktionierte Plan , bie beutschen Äinber ihren
Müttern zu nehmen unb biete Kinber für bie Hauer
von 25 Jahren in bas Auslanb zu senden , damit sie bie
Muttersprache verlernen unb ihrem Volkstum verloren
gehen . Am Enbe eines von ben Anglo - Amerikanern ge¬
wonnenen Krieges würbe also nicht nur ein Übet -Vetsailles
stehen , wie es oft genug von ber anglo - arnetikanischen Presse
gefordert unb beschrieben wurde , sondern diese Lotung scheint
den Angol - Amerikanern bereits nicht mehr ausreichend .
Am Schluß eines solchen Krieges würde , um bie deutsche
Kraft ein für allemal zu brecken , ber Massenmord
stehen . Damit entlarven aber auch diese Hahgesänge das
ganze Phrasengedresch von den angeblich hoben Kampfzielen
ber Anglo - Amerikaner . Diese $>ahausbrü6e können nur be¬
wirken . bah Europa unter ber Führung der Achsenmächte
noch entschlosiener den Kamps gegen diese Vertreter einer
vergebenden Zeit führen wird . Europa siebt feit entich ' ->sien
zusammen im Kampf gegen die Plutokratie . bie nicht nur
Deutschland , sonder » ganz Europa in ein Chaos stürzen unb
es su einem zweiten Indien degradieren wollen .
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ein »

und

öffentliche Meinung beherrscht . Damit ist das Streitobjekt
ch. Worüber sich Eden öffentlich nicht äußern will , ist der
bruch der USA . in eine Sphäre , w o England

beutlii

Aus Kunst und Lsbsn

luna
iten .

Die britische Admiralität gibt den Berluft von
drei Vorpostenbooten , nämlich „ Canns “

, „Bengali " und
„ Spaniard " bekannt , die in Lagos am 5. Dezember infolge eines
Petroleumbrandes verloren gingen . Hierbei feien auch Menschen¬
leben « mgeiommen .

Durch die Rückgabe von elf chinesischen Fa¬
brik en am 8 . Dezember sind nunmehr rund 70 % der 140 von
der javanischen Wehrmacht überwachten Schanghaier Fabriken
ihren ursprünglichen Besitzern zurückgegeben worden .

Eaullisten die mit einem Dampfer angekommen waren , wurden
von den Amerikanern sofort festgenommen . ,

Das ist endlich einmal klare Sprache . Bisher warfen sich die
streitenden Parteien diesseits und jenseits des Atlantik die Namen
von de Gaulle und Darlan wie Kampfgeschoffe zu . Eden nennt
jetzt den Mann im Hintergrund : Roosevelt , der

hnc drötinütofi

Berlin , 10 . Dez . Von den Kämpfen des Mittwoch an der
Ostfront liegen beim OKW folgende Meldungen vor :

An der kaukasischen Gebirgssront waren trotz strö¬
menden Regens deutsche und rumänische Stoßtrupps erfolgreich
und brachten Gefangene ein 3m Ostkaukasus stürmten die deut¬
schen Truppen in zweistündigem harten Kampf wichtige Berg¬
stellungen , die von den Bolschewisten zäh verteidigt wurden .

Churchills Flieger wieder über der Schwei ,
Bern , 10 Dez Die britischen Flieger , die in der

Nacht zum Donnerstag einen neuen Terrorangriff aus Turin
unternahmen , verletzten erneut den Schweizer
Luftraum . 3n Betriebenen Gebieten , so in Basel , Bern ,
Lausanne , Eens und Zürich wurde Luftalarm gegeben .

Gastspiel Lou Seitz im Residenz -Theater

„ Junger Wein in alten Schlauchen
Volksstück von Heinz Steguweit
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136 bolschewistische Panzerkampfwagen vernichtet
Fortschritte des deutschen Angriffs im mittleren Abschnitt

Zunehmende Kaltstellung Englands im Mittelmeerraum
Roosevelt , der Mann im Hintergrund

Gehalt der Figur . Dilma D e az ! ck e r als vonoria war am Be¬
ginn von svitzbubsiwem Witz water wandelte sie Rck zur rüb ' end -
ften Eeitalt des Werkes bas Ironie unb Ernst auf leine eigene
Art mengt . Der Erfolg , für die Scknuwieler und das Stück das in
geistig bewegten natürlichen ßetomingten Serien abrollt war
groß und herzlich Stof . Dr . Friedrich Sckrevvagl

I l m e n - S e e konnten die immer wieder ungreifenden Sowjets
keine Erfolge erzielen .

An der Ostfront wurden in der Zeit vom 1. bis 10 . Dezem¬

ber 1262 Bauzertampfwagen des Feindes ver¬

nichtet , erbeutet oder bewegungsunsähig geschossen .
3n der Ctzrenaika schossen deutsche Säger acht feindliche

Flugzeuge bei nur einem eigenen Verlust ab .
Deutsche und italienische Kampsgruvven durchbrachen in

Tunis feindliche Stellungen und vernichteten , » der

erbeuteten dabei 37 P a n , e r k a m v s « a g e n und

zahlreiche andere Wassen . Bei Rächt wurde der Hafen von
Baue bombardiert . Sm Kamps gegen britisch -nordamerikanrsche
Luftstreitkräfte wurden in der Zeit vom 1. bis 10. Dezember
191 feindliche Flugzeuge abgeschosIen , davon 112
im Mittelmeerraum . Während der gleichen Zeit gingen 4 5
eigene Flugzeuge verloren .

Bei den Angriffskämpfen der letzten Tage im mittleren Ab¬

schnitt der Ostfront zeichnete sich die 19 . Pan , er - D , » i -

iion durch die Straffheit und überlegene Führung ihres Kom -
maudeurs und durch Angriffsschwung , Zähigkeit und Härte der
Truppe besonders aus .

ein nernaiHfu ___
allen Registern
Unbedenklichkeit ,
grüßte Sonderbeil
Stüdes . den tugendfanatischen
der Zeit , da die Briefkästen noch blau
Keover und Oskar B u g g e . Das miiieuflcmau .. .
die Wirtsstube des Baldewin . fchui Margarete Saas .

Das Stück wird zum üher 300 . Male gegenwärtig in Berlin
gegeben . Wir glauben , es wird auch in Wiesbaden „sieben “

Ieden -
talls . der Besuch war gut . die Stimmung ausgezeichnet und der
Beifall besonders lang und freudig . Dr . Heinrich Reichert

pen für die englische Diplomatie und Politik . Richt minder
schwer ist aber auch die Niederlage , die sich Herr Churchill
mit seiner an die italienische Adresse gerichteten Rede geholt
hat . Mussolini hat die Churchillichen Ausführungen
mit äußerster Schärfe absefertigt . aber es ist in Italien
keineswegs nur bei der rednerischen Antwort geblieben , son¬
dern es find Maßnahmen gefolgt , die den Engländern klar
machen , daß man auch ihre Drohungen mit gesteigerten
terroristischen Luftangriffen nicht überhört hat . Man läßt
sich durch diese Drohungen aber keineswegs einschüchtern ,
wndern man zieht vielmehr die notwendigen Konseauenzen
und räumt die besonders gefährdeten Städte . Einflüge vom
Süden sind , auch wenn das Dreieck Tunis — Sizilien -
Sardinien den anglo - amerikanifchen Luftbasen in der
Flanke liegt , nicht ganz zu vermeiden . Aus dem italienischen
Wehrmachtbericht ging ja hervor , daß Neapel das Ziel eines
solchen Eingriffes war . Sollten sich die Anglo - Amerikaner
aber der Hoffnung hingeben , durch derartige Terrorangriffe
die Haltung Italiens beeinflussen zu können , so täuschen sie
sich schwer . Das Dekret Mussolinis , durch das alle in¬
dustriellen . Unternehmungen der Bestimmung der bürger¬
lichen Mobilmachung unterliegen , ist eine überaus deut¬
liche Antwort auf alle die englischen und amerikani¬
schen Machenschaften . Es bedeutet praktisch , daß alle Ange¬
hörigen dieser Industrien als zivilmobilisiert gelten und ihre
Arbeitsplätze nur auf besondere Anordnung verlassen
dürfen . Es fetzt also , wenn man so will , das Wort Musso¬
linis . daß es keinen Unterschied zwischen der äußeret , und
inneren Front gibt , in die Tat um und zeigt die Ent -'
schlossenheit Italiens auf das deutlichste . Auch hier also
haben sich die Engländer eine schwere Abfuhr geholt , was
übrigens niemand weiter in Erstaunen versetzen wird außer
Herrn Churchill und seinen Anhang , d . 6 . diejenigen eng¬
lischen Kreise , die die Welt noch immer nicht so zu sehen ver¬
mögen . wie sie ist . und es nicht wahrhaben wollen , daß das
..britische Zeitalter " abgelöst wird nicht etwa durch das
Jahrhundert Amerikas , sondern durch die Zeit des jungen
Europas .

* Eine Over von Lebnr . Fran , Lebnr bat , wie aus Bad IIckl
berichtet wirb , eine Over nollenbet die ben Titel ..Enrabonctns “
trägt unb in Bubavest utaufgefübrt werben soll . Unter bem Namen
Earaboneias versteht man in Ungarn die fahtenben Minnelänger
des Mittelalters . Die Hanblung tebotb ist in die Mitte des
vorigen Iabrbunderts verlegt . Erna - V : cZe bet Lehars
..Zigeunerliebe “ für Ungarn « nsrrlchlet i .'. t . fiü - . eb ba . le . . . :J>
der neuen Over .

Aus dem Führerhauvtauartier , 11 . Dez . (Funkmeldung .) Das
Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

3m Süden der O (t front dauert die lebhafte Kamvf -
tätigfeit an . Dabei wurden nördlich des Terek und nördlich von
Stalingrad schwächere feindliche Kräfte vernichtet , im Son »
bogen in Hartern Kamps ein beherrschender Höhenrng genommen .
Alle Gegenangriffe des Feindes scheiterten . Italienische Truppen
brachen bei einer gewaltsamen AufklStungsunternehmung in die
feindlichen Stellungen ein und brachten Gefangene und Beute zu¬
rück . Feindliche Ausklärnngsvorstöße wurden von ungarischen
Truppen abgewehrt . Starke deutsche und rumänische Luststreitkräfte
griffen in die Kämpfe im Wolga — Don -Gebiet ein . Jagdflieger
schossen 24 feindliche Flugzeuge ab . Kamps - und
Schlachtflugzeuge setzten die BekLmpsungdesfeindlichen
Aufmarsches am mittleren Don fort .

Der '
schwungvolle Angriss deutscher Infanterie - und Panzer -

Divisionen im mittleren Front - Abschnitt führte zur
Einschließung einer feindlichen Stob gruppe . Alle Entlastungs¬
angriffe und Ausbruchsversuche wurden mit Unterstützung der
Luftwaffe abgeschlagen . Südwestlich Kerl in in und am

Stockholm , 10 . Dez . Das englische Unterhaus trat am
Donnerstag zu einer Geheimsitzung zusammen , um ben „galt
Darlan ^

zu behandeln . In ber vorausgehenben öffentlichen
Sitzung bes Unterhauses war Außenminister Eben wiederholt
von mehreren Parlamentariern ersucht worden , eine öffentliche
Erklärung in dieser Angelegenheit abzugeben . (Eben antwortete
den neugierigen Fragern wörtlich : „Die öffentliche Meinung hin¬
sichtlich des Falles Darlan ist bereits und wird auch weiterhin von
dem Präsidenten der USA . beherrscht , und die Erklärungen , die
ich im Unterhaus abgegeben habe , können nicht bet Öffentlichkeit
zugänglich gemacht werben .“

Glückwünsche des Reichsauhenministers
zum Jahrestag der ^ finnischen Selbständigkeits -Erklärung

Berlin , 10 Dez . Der Reichsminister bes Auswärtigen von
Ribbentrop sprach aus Anlaß des 25 . Jahrestages der
Selbständigkeits -Erklärung Finnlands dem finnischen Minister¬
präsidenten R a n g e l l die Glückwünsche der Reichsregierung
aus , die dieser in einem herzlichen Telegramm erwiderte .

Aus dem gleichen Anlaß fand zwischen dem Reichsaußen -
minister von Ribbentrop und dem finnischen Außenminister
W i 11 i n g ein herzlicher Telegrammwechsel statt .

Sowjetische Stohgruppe einge,chiof » en

Weiter lebhafte Äampftätigleit im Südabschnitt - Nördlich Stalingrad schwächere FeiudkrSste
10 . Dezember verloren die Sowjets 1262 Panzerkamvswagen - 37 Panzer in Tunis vernichtet — 191 briiisch -nordamertkanift

Flugzeuge in zehn lagen abgeschossen

errang Demelius mit dem Sckwivs einen Sonbetbeifaß . Ganz
anders war bas Petrincken von Trübe Ritter . Die ist ganz
befltg . bats fauitbid hinter ben Obren unb ist bock babei ein
moralück - ge ' unber Mensch : eine runde untadelige Leistung . Sovve -
ditz . der es viel mit der Bildung ^ dem fließenden Gemeinplatz unb
dem geläufigen Scklanwort . wenig aber mit der Moral hält unb
etn vervant

'
cktes Gewissen bat . fotelte Gerb Frtdböffer mit

einer großmäuligen Sereblamteit aalglatten
Haltung und Maske dieses „ Sckwittiebs “ be -

ifall beim Auftreten . Den latirifcken Teil des
_tugenbfanatifd >en Kurator und ben aus

i waren , spielten aut Ludwig
milieugemackte Bühnenbild .

* Das Kammerkonzert tm Rurbaus am Montag bringt neben
ben ..Marckenbtldern von Robert Sckumann für Liola unb
Klavier unb bem Säubert ck-moll -Quariett ( ..Der Tod unb das
Stab men “ ) als Erstaufführung das fünfFätiige Streiifiauartett in
Suttenform von Enck Mirick -Riccius Der Komponist gebärt dem
mitteldeutschen . Kulturkreis an . Brabms und Hans von Bülow
sind Freunde feines Vaterhauses gewesen . Rikilck war auf bem
Leipziger Konservatorium Lehrer und Förderer des tungen streb -
lamen , Äunftlers . 1935 brachte ihm in Wiesbaden den starken
Widerball feiner Over ..Der Stubent von Prag unter der Stab »
fubruna Elmenborns . Die Berliner Sender führten feine Funk »
overn ..Licht und Celeste “ sowie große Orchester - und Chorwerke
aut . Jetzt ist Mirsch -Ricctus der künstlerische Letter tm Reicksaml
KdF . für die Truvvenbetreuung .

* Hilde WH *el wurde c .
’ - - rstx Seldin unb Cbarakterdar -

ifeue .- . u an dav eiajiibcaut Ulm fax drei Sabic lernt titel . ,

.
*

.. Set Barbar " ( Uraufführung tm Theater tu der Jofefttadt
in Wiens . Die Weltgeschichte gibt das Thema . Attila war auf
einem feinet Eroberungszüge bis nahe vor Rom gerückt . Die Zer¬
störung und Plünderung der ewigen Stadt durch das hunnische
Seer schien gewiß . Alle , auch der westfränkische Kaiser Balen -
tinian verloren den Mut . Da begab Rck der Papst Leo , U einem
letzten Versuch in bas Lager , Attilas . Die Kraft ber Worte sollte
helfen wo bie Waffen versagten . War es nun die Macht bet
Worte Leos , bie Attila von ber Plunberung abfteben lieft ’ Ober
half , wie es bie . Segenbe erzählt , eine kromme -unfromme Lift die
vorgetaufchte , , himmlische Erscheinung ber Ao ostet Petrus und
Paulus zur Umkehr ? Paul S e I w t B entscheidet sich in keiner
klugen Tragikomödie , der auch dichterische und benferitoe Tiefe
nicht fehlt , für bte Tauickung . Er läßt es uns mit aniehen . wie
ein Äatbtnal unb etn Felbberr die geflügelten Htmmelsbofen
spielen und Attila von Rom zurückjagen , nachdem die Worte Leos
schon Dergebluh waten . . Ein Jahr später erkennt auch Leo die
ewige Notwendigkeit Irdisches auf irdische Weise zu erreichen .
SBet mag . te ganz scharf die lötenze zwischen Glauben und Aber¬
glauben ziehen ? Um dielen Mittelpunkt fügt lick , witzig begonnen
unb geniblvoll su Enbe geführt die Geschichte der Prinzessin
Honoris . die Attila unvorsichtig , aus kindhaftem Trotz ihre Hand

Serlvrocken
unb damit , wenn auch zehn Jahre nach dem Jugend -

retch nach Rom gelodt hat . Auch bie Heirat die Re vor Attila
ritten soll und ihr Glüd begründet , wird uns wirksam erzögt .
Der Eludlicken die den Pavft mit einer roten Roke dankt aehört
der Ausklang und die zarteste Szene des Stückes Walter
Richter und Robert Taube spielten bei der Wiener Urauf¬
führung im Theater in bet Jofefstabi bie Helwig selbst inszenierte
ben Barbaren unb bei , Pavst : Richter stützte Och auf viele kleine
unb wirksame Einzelzüge Taube auf eine Gestaltung von innen
her . bei die reinste Menschlichkeit ebenso gelang wie der g - ' O-ae
Gehalt der (Vtg.u i . tJ3tjm $ egajj ch e r als Hon '

Ren Sehtal
Art mengt

Einbruch der USA . in eine Sphäre . w o England
sich bisher Herrscher wähnte . Seit Jahrhunderten maßte
es sich die Macht im Mittelmeer an , betrachtete die Suez -Route
nach Indien als Lebenslinie des Empire Es säte Zwist und Zank
unter den Anliegerstaaten und verteilte nach Londoner Gutdünken
Einflußgebiete und Machtbereiche . Nun ist ein neuer Faktor in
Nordafrika aufgetreten , mit dem das absteigende Empire sich nicht
meßen kann . Französische Verräter ebneten ihm ben Weg . Über
biesen Einbruch ber USÄ . aber will unb kann Eben in öffentlicher
Sitzung nicht ipredjen . Gäbe er bann bock bie britische Ohnmacht
zu . Deshalb wirb bas Versteckspiel fortgesetzt unb Englanb
schimpft auf Sarian , bie Pankees auf be Gaulle . Die Öffentlichkeit
in beiben Ländern aber wird weiterhin in die Irre geführt .

In Algier wurden mehrere Eaullisten im Auftrage
Sarians von der amerikanischen Behörde verhaftet . Einige

as . Im Saget unserer Gegner gehen die Auseinandersetzungen
über das nordafrikanische Unternehmen weiter . Wie groß das
Jnteresie für diesen Kampf ist , der um Darlan , in Wirklichkeit
allerdings um die Beute des Raubzuges , geführt wird , zeigt
die Londoner Meldung , daß die gestrige Geheimsitzung des Unter¬
hauses , in der Churchill eine Erklärung zum Fall Darlan
abgab , außerordentlich stark besucht war . Niemals seit Kriegs¬
beginn , so berichtet Reuter , habe man eine so grobe Zahl von
Abgeordneten im Parlament gesehen . Versuche der Arbeiter¬
partei , eine öffentliche Aussprache über dieses ganze Thema her -
beizuführen , scheiterten , obwohl die Verteidiger dieser Forderung
daraus verwiesen , daß die Angelegenheit Darlan zu einer
starken Beunruhigung in der englischen
Öffentlichkeit geführt habe In dem gleichen Augenblick ,
in dem die Geheimsitzung stattsand , forderte General de Gaulle
auf einem Frühstück britischer und amerikanischer Journalisten
erneut , daß man mit dem „ D a r l a n - N o tb eh e lf "

schleunigst Schluß mache .
Darlan ist derweilen bemüht , seine eigene Position in

Nordasrika nach Möglichkeit auszubauen . In diesem Zusammen¬
hang ist ein Streit bemerkenswert , der um den Rundfunksender
Rabat entstanden ist , den stärksten Sender in Nordasrika . Dar¬
lan beanspruchte diesen Sender für sich und seine Männer , worüber
man sogar in den USA . ungehalten ist , da man diesen Sender in
den Dienst der US -amerikanischen Agitation stellen möchte . Man
sieht , die Dinge sind keineswegs sehr durchsichtig . Die Mei¬
nungsverschiedenheiten und Gegensätze treten immer wieder klar
zutage .
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gewürzt von Humor . Wärme und fckönen Grenzen , die reckizeitig
» alt machten , und der Sckalk lackte aus guten Augen . Auck von
Gerd Fritz Ludwig ging das fo Wicktiae beim Schauspieler ,
etn tirluibum aus . Dieser lcklitzöhrige . mit allen Wallern der
Dickiälligkeit und Sellhörigkeit . ja der ickadenfroben Bosheit ge =
waickene Rheinfckiffer stand crdbaft . gutmütig und greifbar auf
der Bühne . Den Baldewin . der mit 58 Jahren nock keineswegs
ben Sinnen Abte tagen will unb wie eine Scheuer brennt , hatte
Hilmar M a n b e t s durch alle Stationen der Lächerlichkeit zu
führen . Die Rolle verlangt mehr als es Meint : das heimliche
Raichen an verbotenen Früchten , bie Bedenken aus dem Gewissen ,
die Angst vor der Blamage , die Ehrlichkeit unb den guten Kern ,
das Gedrücktkein und llnfrobheit . bie Flucht in ben Rausch unb
bas unbekümmerte Obenauf bes Sanguinikers , wenn alles gut
vorüber . Manders erfrischte unb erfreute besonders in den
drastischen Partien der Rolle . Da tue ; nock das ..Miierähelcke "
das „ Geschäftsgeheimnis “ des Sovvedttz . die Lieshet . die Rck
Luiette nennt Sie arbeitet llck fo siegreich und mundferti « aus
ihrem Reinfall mit Hoppeditz heraus , daß sie ihm fogat die Fran
ein wepig ..repariert “ unb übet bie Methoden einer raffinierten
Frau einen llnterrickt gibt der Bände von Erfahrung spricht Die
Rolle verlangt eine befonbere Routine von ber Darstellerin . Sie
darf keine Hemmungen haben — genau wie biefes Dämchen , das
redet wie ein aufgedrehter Springbrunnen unb ..verzichten “ kann
ohne Reue unb Schmerz . Diefe Freiheit tauft bte Seele ber Aus¬
sprache Emilie/Lusette sein bte von Steguweit in lehr konzentrier¬
ter Form gestaltet würbe . Maria Demelius hätte hier gute
Momente ja es schimmerte sogar ber gute Kern biefes angestofte -
nen Mädchens burdi . Gemeinsam mit Dora Tillmann , bie bie
hausbackene , fleinhirntge Frau Hovveditz gut herausbringt unb
mit Evafckläue im Nu eine gelehrige Schülerin ber Luiette wirb

Gegenangriffe bes Feinbes brachen zusammen . Ein nächtlicher
Einbruch in bie beutschen Stellungen konnte tm Morgengrauen
nach hartem Kampf bereinigt werben . Die Bolschewisten würben
unter hohen Verlusten znrückgeworsen . Nördlich des
Terek haben zwei deutsche Kampfgruppen feindliche Kräfte
geschloffen und zerschlagen .

Zwischen Wolga und Don setzten die Bolschewisten ihre
Angriffe in Bataillonsstärke teilweise mit starker Panzer - und
Artillerieunterstützung fort . Die Vorstöße wurden abgewehrt
babei miebetutn 48 Panzer vernichtet [o baß der
Feind mit den in diesem Kampfabschnitt am Vortage ab ge¬
schaffenen 56 insgesamt 104 seiner Panzerkamvswagen oe - for .
Achtzehn davon vernichteten Flakkamvftrupps der Luftwaffe . Ein -
geschloffene feindliche Kräfte konnten aufgerieben und bähet meh¬
rere hunbert (Befangene eingebracht werben .

Im großen Donbogen fetzten beutfche Infanterie - und
Panzerkräfte ihre erfolgreichen Angriffe fort . Die Bolschewisten
versuchten in starken Panzervorstößen ihre Stellungen wiederzu -
gewimien . Unsere Truppen schlugen den Feind zurück . Sechzehn
vernichtete feindliche Panzer blieben auf dem Kampffeld liegen .

Besonders harte Abwehrkämvse führte ein Grenadier -Bataillon .
Die Bolschewisten versuchten in den beiden letzten Tagen wieder¬
holt diese Stellungen zu nehmen und rollten dreimal mit zahl¬
reichen Panzern über die Gräben hitfweg . Trotzdem hielten bie
(Brenabtere ihre Stellungen und gaben keinen Fußbreit
Boden auf .

An der Donfront stießen italienische und ungarische Stoß¬
trupps über den zum Teil aufgebrochenen Fluß in die am jen¬
seitigen Ufer liegenden feindlichen Stellungen vor , vernichteten
mehrere Bunker mit ihren Besatzungen und brachten erbeutete
Waffen ein .

Im mittleren Frontabschnitt gewann der eigene
Angriss an Boden . Die deutschen Truppen warfen in scharfem
Zupacken den Feind weiter zurück und erkämpften gegen ver¬
zweifelten Widerstand neue Stellungen . Im Verlauf der Vor¬
stöße griffen unsere Truppen ein feindliches Waldlager an , das
mit über 2000 Mann belegt mar , und rieben die Besatzung auf .
Dordringende Teile einer Panzer - Division nahmen zahlreiche
feindliche Stützpunkte . Bei diesen Angrifsskämvfen verlor
der Feind 45 Panzer , vier Panzerspähwagen ,
29 Geschütze , übet 1000 leichte . Infanterie¬
waffen , zahlreiche Lastkraftwagen und 2 67 Gefangene .

Weitere zehn feindliche Panzer blieben vernich -
i e t liegen , als die Bolschewisten südlich Kalinin in — nach ver¬
geblichen Angriffen — Kompanie - bis Bataillonsstärke durch
Gegenstoß zurückgeworfen wurden . Bei diesen Kämpfen büßte
der Feind ferner fünfzehn Panzerspähwagen , 109 Fahrzeuge , zwei
Munitionslager , zahlreiche Waffen und 197 Gefangene ein .

Auch im Raum von Toropez wehrtest unsere Truppen
feindliche Vorstöße ab und setzten nenn Panzer außer Gefecht .

Stoßtrupps einer Lustwasfen -Felddioifion stieben gegen feind¬
liche Stellungen vor und vernichteten beim Einbruch dreibi «
starke Bunker und vier Kampfftänoe . Bei weiterem Ausrollen
ber feindlichen Gräben räucherten sie mit Flammenwerfern noch
zwei Betonbunker , 21 Kampfstände und zwei Wohnbunker mitsamt
ihren Besatzungen aus Der Feind hatte schwere Verluste .

Die Luftwaffe bombardierte trotz schlechter Wetterlage feind¬
liche Sammelplätze und Truppenauartiere . Unsere Jäger stellten
vereinzelt angreifende feindliche Schlachtflugzeuge zum Kampf
und schaffen fünf von ihnen ab .

Südöstlich be . Jlmen - Sees gelang bem Feinb
burch starken Panzereinsatz ein örtlicher Einbruch . Im sofortigen
Eegenstob schloffen unsere (Brenabtere mit Unterstützung von
Sturmgeschützen bie Einbruchstelle . Sie vernichteten die einge -
brochenen feindlichen Kiäfte und schaffen zwei bolschewistische
Panzer ab . Bei der Abwehr weiterer feindlicher Voistoße konn¬
ten noch fünf feindliche Panzer vernichtet werden . Aus Grena¬
dieren und Pionieren gebildete Stobtrupps drangen in die feind¬
lichen Stellungen ein und sprengten mehrere Bunker . Feindliche
Erkundungstrupps wurden vertrieben . Insgesamt verloren die
Bolschewisten bei den Mittwochkämpfen an der Ostfront 1 .36
Panzerkampfwagen .

In Sintermoitbausen , steht das Winzerfest bevor und der bis¬
her unbeidioltene Win Baldewin iit von der Festkommiülon aus -
erleben worden , zum Tugendlönig gekrönt zu werden . Nock weitz
er nichts davon im Gegenteil , vor unteren staunenden Augen
spielen llck in seiner Wirtschaft reckt tunend widrige Dinge ab .
Mit Rcloeit tu tagen , es riecht in ber Stube iormlick animalisch ,
nach Wein alte . Dcrickmitztheii und ickwulem . Eros . So , neigt
Baldewin zum Beispiel näcktlickerwerle zur Dienstmagd „ Pet .rine
in den Alkoven . Nur der Umstand dak Peinne „es vorher
Baldewins Gattin , der wadeien Gudula , geiafrt unb biete llck
erwartungsvoll i ’i Petrinens Bett gelegt hat . verhütete etn mvra -
litckes Unglück Aber ein Kavitalrautch . ben . Baldewin die jyttet
Hinaus in den Alkoven getragen hat . ließ ihn die Derwec
gar nickt merken ia verhinderte sogar . die boten » bl .
Baldewin idilief gleich uud test ein . Es muß leider getagt werden ,
daß Petrincken . während es im Alkoven vermutet war . in . Balde¬
wins Stube für biete Nackt ihren Fährmann Kramvus nickt ent =
täuMt hat . Und um die Unmoral nock jtu tteiaern : in einem der
Gastzimmer schliek das „ Ehevaar Weinkommilllonar SMe .ditz .
was insofern nickt stimmte , als am nächsten Morgen bte « betrau
Hovveditz ausrd >ctlen läßt ob man Wille wo das „(Ehepaar
Hovevdiu genächtigt haben . Baldewin kriegt es mit , bem Gewissen
vovveditz mit ber Angst zu tun . Baldewin beiftts wie mit Ameisen
im Gemüt und er rennt io gottverlassen um sich selber , daß er hie
nun offiziell angetragene Tugendkönigswurde ablehnt und leine
Sckuld die doch über die Ahllckt nicht binauskam geltem ? Ja
es gäbe beinahe eine Katastrophe , weil er Petrinens »u erwartendes
Kind immer nock für die „Folgen ' hält . Scklieftlick aber bat alles
ein Ende , auch das Theaterleid Baldewins eteguwyt hot . thn
genug auf den Ärmel genommen . Und da „ Tugend die Folge eines
schlechten Gedäcklnilles ist so wird unter sehr ulkigen , bas Stüd
roick abschließenden Umständen der Änaektoßenite oon allen der
Sckürzeniäger und Krawattenmacker Hovveditz Jugendkonig .

Eine lästige Sache gelegentlich etn btftchen breit boden¬
ständig und frei nack dem Motto : ..Tugend ist wie ber Einund -
zwanztger Wein : Er fteht zwar auf der Karte . aber _i.m Keller
liegt er lange nickt mehr wir hab "n ihn lannit Refonen . So
ljiftt j . B . die Ausiviacke Lukette/Emilie an Deutlichkeit wirk -
Itck nickts zu wünidien übrig . ,

Direktor Müller als Spielleiter sorgte für katte Farben
und kräftige Wirkung Auck eine treffliche Besetzung lieft , er dem

Stüde

angedeihen . So war tüt die Rolle der Gudula bas in bester
tinnerung stehende , langjährige Mitglied des Reftdenz -Theaters .
ou Seitz vorn Sckilleriheater Beilin gewonnen , unb m der
igur des Fährmanns Kamvus stellte llck entmahg (Bcrb ernt ’

. udwio vor . Die (Bubuln war so reckt eine Ausgabe für dos
vitale Soieltalcnt Lau Seitzs . jene Miickung aus Eeiodbett .
Fri

'
cke . Charme Mutterwitz , fähigem Wort und klagender Ge¬

bärde . die ihre Figuren immer belüften . Ihre Gudula konnte den
Gegner ebenso mit Bimsstein einteiben und mit ihm Parade -
inarsck reden , wie sie gut zu Petrincken . überlegen über Baldewin .
und sauber in ihrer ganzen Gesinnung fein konnte . Alles aber war



Freitag , 11 . Dezember 1942 Wiesbadener Tagblatt Wr . 291 Seite 3

Gröhes Spiel mit kleinen Marionetten
( Von unserem Berichterstatter )

(— nn ) Stockholm , im Dezember 1942 .

Der von Hegel zitierte Weltengeist benutzt häufig seltsame
Anlässe , um eine neue Szene vor den gesvannten Zuschauern seines
Weltrhcaters auizubaucn : Roosevelts räuberischer Überfall aus
Franröstsch -Nordasrika machte die Verräterei eines Teils der fran -
zöstschen Generalität ersichtlich , diese löste wiederum unter den
„rangälteren " Verrätern , wie beispielsweise de Gaulle , bezeich¬
nende Reaktionen aus , die man in Frankreich mit „ Bagarres
etoilöes " — „Sternchen -Rauferei " — bezeichnete , ohne vielleicht zu
ahnen , daB es bei diesen umstrittenen „Sternchen "

auch um die
ging , die in der USA .-Rationalflagge geführt werden und mit
ihrem mehr oder minder echten Glanz den Union -Jack zu über¬
strahlen drohen . Die Verkettung dieser Ereignisie , die gleichzeitig
den Charakter der Aufdeckung einer Verschwörung haben , hat in
der Tat etwas Bestechendes . Um bei weltgeschichtlichen Parallelen
zu bleiben : Roosevelts selbstherrliches Täter - und Richtertum in
einer Person mutet wie eine auf amerikanisch verkitschte Neu¬
auflage

'
jener Weltenstunde an , durch die im Jahre 1493 durch die

Weltteilungsbulle des Papstes Alexander VI . der Erdball zwischen .
Spanien und Portugal aufgeteilt wurde . Es lohnt sich, bei diesem
Ereignis noch einen Augenblick zu verweilen . Durch die Walt -
teilungsbulle des Papstes Alexander und durch die im
darauffolgenden Jahr ( 1494 ) vorgenommene Vertragsschliesiung in
Tordefillas wurde die erst kurz zuvor als Kugel aufgefahte und
zum gröberen Teil noch gar nicht entdeckte Erde mit einer ein¬
zigen , wahrhaft kosmischen Geste zwilchen den damals führenden
Weltmächten geteilt , die dann tatsächlich den ungeheuren Raum
in wenigen Jahrzehnten sich einverleibten , ihn dann aber — und
das ist sehr wichtig ! — an den sich immer weiter ausbreitenden
britischen Imperialismus verloren . England beerbte beide Welt¬
reiche. und besiegelt wurde dieser Triumph durch die 1763 erfolgte
Zerschlagung des französilchen Weltreiches . Das Ergebnis dieses
Frieden , zu Paris wurde 1815 durch Napoleons Waterloo aus¬
drücklich bestätigt .

Heute nun befindet sich die Erde wieder in einer solchen
Weltenstunde und Roosevelt hält sich mit Hilfe der angemabten
Doktrin der Vereinigten Staaten , sie hätten der Welt das Heil
»u bringen , für berufen , nicht nur Schiedsrichter in diesem ge¬
waltigen Sviel zu sein , sondern auch gleichzeitig alleiniger N u tz-
n i e B e r des — freilich von ihm reichlich kühn escomvtierten —
Ergebnisies . Man muB sich diesen Hintergrund vergegenwärtigen ,
um die Vorgänge in ihrer ganzen Bedeutung »u würdigen , vor
allem auch die steigende Unruhe und die sichtliche Verärgerung
zu verstehen , die weite Teile Englands angesichts der nicht 3U
leugnenden Fakten ersaht hat . Welches sind diese Tatsachen und
wie ist ihre Verknüpfung ? Da ist zunächst das verhältnismäbig
am uninteresiantesten wirkende Treiben der Verräter
und Abtrllnnigen vom Schlage eines de Gaulle , der sich
als Ches des sogenannten „ Freien Frankreich " fühlt , eines Eiraud ,
der sich anmaht , das „ kämpfende Frankreich " zu vertreten , eines
Darlan , der sich als „ Navigateur des couloirs " bezeichnenderweise
mit dem „ loyalen Frankreich

" begnügt : ein groteskes Sviel , das
den Hintergrund des französischen Abtritts von der Weltbühne mit
grellen ». Farben beleuchtet und das wohl so kommen muhte , weil
der Weltengeist solche Szenen gespenstischen Jrilichterns einer aller
lebensvollen Grundlagen entbehrenden und darum entarteten
„ Vernunft

" liebt . Für die imperialistischen Raubstaaten waren
diese Marionetten einer leergelaufenen Idee ein
geradezu willkommenes Geschenk , um - hinter ihrem Rücken um so
sicherer die eigentlichen Figuren auf dem Schachbrett der grohen
Politik zu bewegen . Man ist sich in Washington und London aller¬
dings nicht im entferntesten darüber einig , wer eigentlich am
Zuge ist . Denn genau wie 1763 Frankreich zugunsten Englands
sein Weltreich endgültig aufgeben muhte — was nachher kam .
waren Brosamen , über deren weltpolitischen Wert inan sich trotz
ihrer Gröhe keiner Täuschung hingeben darf — , genau so ist man in
den Bereinigten Staaten heute an führender Stelle der Ansicht ,
dah England sein Empire zugunsten des Vorherrschaftsansoruches
der Pankees zu opfern habe . Damit kein Zweifel darüber herrsche ,
wie dieses „ Opfer " vonseiten Washington aufgefaht wird , wird

bei jeder sich bietenden Gelegenheit durch Roosevelt oder seine
Mittelsmänner kräftig durch Wort und Tat nachgeholfen .

Eine solche Gelegenheit war und ist beispielsweise Nord¬
afrika Sier hatten die USA . zum ersten Male Gelegenheit ,
jene Auffassung zu vertreten , dah sie nicht in diesen Krieg ein¬
getreten sind , um dem britischen Empire wie 1914 — 1918 über eine
tödliche Krise hinwegzuhelfen , sondern getreu dem Motto jenes
vielzitierten Theoretikers Mahan sich als Seemacht für berufen
halten , Englands Weltmonopol zu erben und damit praktisch die
unumschränkte Weltherrschaft zu besitzen . Alfred
Mahan war jener nordamerikanische Kapitän und Marineschrift¬
steller , der eine um die Jahrhundertwende berühmte Buchserie
über den „ Einfluh der Seemacht auf die Geschichte " schrieb und als
desien Schüler sich in wesentlichen Teilen Roosevelt fühlt . Dem
Sinn nach systematisiert Mahan die Politik der Erwerbung von
Stützpunkten , kolonialen Einfluhgebieten usw . zu einem Prinzip ,
dessen Dynamik man mehr oder weniger bei allen Küstenstaaten
findet , nämlich das Streben nach der Eegenkiiste . Bei Roosevelt
handelt cs sich aber nicht um ein natürliches Streben nach Siche¬
rung oder Neutralisierung , sondern er handelt im Auftrage eines
Weltherrschaftsstrebens , das sich unter jüdischer Führung anmaht ,
die ganze Erde zu versklaven .

Französtsch -Nordafrika war der er sie praktische Fall
für die Durchführung dieses Prinzips unb der Verräter Darlan
die willkommene Strohpuppe , um England gegenüber die Raub¬
absicht möglichst lange zu tarnen . England hat aber erkannt , was
die Glocke geschlagen hat , es hat Eden und Cranborne ins Feuer ge¬
schickt, es hat die Presse und den Nachrichtendienst für seine Eegen -
agitation mobil gemacht und sucht vor allem , de Gaulle als
neutralisierendes „ Gegengift " zu benutzen , um seine eigenen An -
sprüche geltend zu machen . Die Zähigkeit , mit der man in London
von dem „mächtigen Bundesgenosien "

, von der eigenen „ iahr -
hundertalten Erfahrung auf kolonialem Gebiet " unb gleichzeitig
von der „ Vorsicht " spricht , mit der man dem nordamerikanischen
Interesi « an kolonialen Fragen begegnen müsie , besagen genug .
Der englische Jmveralismus steht fich in gefährlicher Weife über -
spielt , er wurde zugleich durch die Rückfichtslostgkeit , mit der bei¬
spielsweise Roosevelt dem schon halb und halb mit einem Fuh -
tritt bedachten Darlan das Amt eines Hochkommissars zuschanzt ,
ohne überhaupt der britischen Regierung davon Kenntnis zu geben ,
verblüfft und vollends aus seiner mit echt britischer Überheblich¬
keit oorgetäuschten Nonchalance aufgestört .

Denn durch das Sviel mit Darlan einerseits und
de Gaulle andererseits ist auf beiden Seiten des Atlantiks klar
geworden : England ist bei aller Unterwürfigkeit und bei aller
Bereitschaft zu Zugeständnisien nicht bereit , kampflos fein Empire
dem „Bundesgenossen " zu Überlasten . Unb .. für Roosevelt bedeutet
Nord - und Westafrika nur eine Etappe seiner weltumspannenden
B r Ü cke n k o v f st r a t e g i e , für die es sich eines besonderen
Aufhebens oder der Beachtung der üblichen diplomatischen Spiel¬
regeln gegenüber dem Partner , nicht einmal lohnt . Er hat feine
Linien über den Pazifik nach Australien gezogen (wo ihm aller¬
dings die Javaner das Konzept gründlich verderben ) , er hat

Transportverbönde der Luftwaffe
Ein entsagungsvoller , aber wichtiger Einsatz an allen Fronten

des groben Krieges

IPS . Jedermann weiB , dah im modernen Krieg die Ver¬
sorgung der kämpfenden Truppe mit Munition , Ge¬
rät und Verpflegung zu einem entscheidenden Faktor geworden
ist . Schon manche Ofsenfioe hat fich festgelaufen , weil der Nachschub
dem stürmischen Tempo des Vormarsches nicht mehr folgen konnte .
Zerstörungen im eroberten Gebiet sind der Nachführung von
Munition und Verpflegung hinderlich , und es bedarf oft erst
längerer Arbeiten der Pioniere und der rückwärtigen Dienste , um
alles wieder in Ordnung zu bringen . Oft aber find durch Kriegs -
einflüffe und vor allem durch die Witterung , auch durch das Ee -

Slarke japanische Lustangriffe gegen USA . - Stützpuntte
Bomben aus Schiffe , Hafen - und Industrieanlagen

Berlin , 10 . Dez . Die nordamerikanischen Marine - und Luft¬
stützpunkte im Südwestpazifik wurden am 9 . Dezember abermals
wirksam durch japanische Kampffliegerverbände angegriffen . Ein
besonders erfolgreicher Angriff richtete sich gegen den Stützpunkt
Suva auf den von nordamerikanischen Truppen besetzten bri¬
tischen Fidschi - Inseln . Die japanischen Kampfflieger flogen
in mehreren Wellen gegen den Hafen und den östlich der Stadt
gelegenen Flugplatz an Im Hafen lag eine nordamerikanische
Zerstörergruppe vor Anker , die auf die tapanischen Flugzeuge ein
heftiges Abwehrfeuer eröffnete . Trotzdem gelang es den japa¬
nischen Fliegern zwei der Zerstörer im Tiefangriff
durch Bombentreffer zu versenken ein dritter muhte
brennend auf Strand gefetzt werden . Auf dem Flugplatz von
Suva wurden vierzehn Flugzeuge am Boden zer¬
stört . Von dem Angriff ans die Fidschi -Inseln kehrte nur ein
japanisches Flugzeug nicht zurück .

Ein ebenfalls schwerer Angriff richtete fich gegen Roumea
auf der Insel Neu - Kal edonien . Die dort befindlichen in¬
dustriellen Anlagen , bestehend aus mehreren Schmelz - und Hütten¬

werken , hatten schon unter den letzten Angriffen der Japaner
stark gelitten Ihnen galt auch der Angriff am 9 . Dezember . Im
Tiefflug flogen die fapanischen Flugzeuge über bas Industrie¬
viertel bei Stabt hinweg unb liehen einen wahren Bomben -
regen auf die Fabriken niederprasseln . Starke Explosionen und
ausgedehnte Brandherde zeugten davon , dah auch diesmal wieder
die japanischen Bomben gut gesessen hatten .

Die japanischen Flugzeuge griffen anschließend das Hafen¬
viertel an und versenkten einen Transporter von
4000 B R T . , sowie zwei Küstensegler unb mehrere Leichter .
Ein australischer Zerstörer , der während des Luftan¬
griffes aus dem Hafen auslaufen wollte , wurde durch ein ja¬
panisches Kampfflugzeug angegriffen und in Brand gewor¬
fen . Beim Abflug der Japaner nach Beendigung ihres Angriffs
auf Noumea konnte festgestellt werden , dah der Zestörer mit starker
Schlagseite im Wasier lag und gerade von der Besatzung ver¬
lassen wurde .

Bei dem Angriff auf Noumea erlitten die Japaner trotz hef¬
tiger feindlicher Flakabwehr keine Verluste ,

De Gaulle „SchlieBlich habe ich schon mein Geld mit Der -
räterei verdient , meine Herren Darlan und Eiraud , als Sie

noch in dem scheußliche,i Verdacht standen , ehrliche Patrioten
zu sein . !" ( Karikatur : Hicks/Dehnen -Dienst )

seinen Alaska -Brückenkopf ausgebaut , der für ihn die Bedeutung
6es Sprungbrettes nach Japan und der Drehscheibe für den Nach¬
schubverkehr nach der Sowjetunion haben soll , er hat fich um Indien
bemüht hat sich in Nordirland -GroBbritannien und auf Island
festgesetzt , ist im Persischen Golf unb den Araberländern anwesend
unb hat schlieBlich den Svrung über den Atlantik nach Norb - unb
Westafrika getan , alles in bet Absicht , einem Schema blutvolle
Wirklichkeit zu geben , das nur einen — allerdings entscheidenden
— Fehlet hat , nämlich : daB in diesem Kriege ein Nach

'
chub über

(Entfernungen Bis zu 25 000 Kilometer der feindlichen Gegenwehr
ausgesetzt ist , daB vor allem Europa unter Führung der Achse und
Japan in seinem Lebenstaum Machtgebilde barstellen , die seine
Pläne als di - eines Möchtegern -Eroberers erscheinen lasten . Die
Zeiten für Weltherrschaften im kolonialen Stil sind endgültig
vorbei , nicht nur für England , sondern auch für die USA .

lände , die Nachschubvethältniffe so, dah die Etdtruvven es nicht
mehr schaffen , sondern dah die Luftwaffe eingesetzt wer¬
den muB . Das ist die gtoBe Aufgabe der Luftwaffentrans -
vortverbände .

Wenn der OKW .-Bericht vom Dienstag die hohen Leistungen
dieser Verbände besonders erwähnt und hervothebi , daB sie viel¬
fach zu entscheid eit den Kampfhandlungen beige -
«ragen haben , bann ist dieses Lob wahrlich in jeder Beziehung vor .
bient . Man stelle sich beispielsweise vor daB die Brosen Ju -

Maschinen jetzt im Winter , wo es in Ruhland nur sechs Stunden
hell ist , laufend eingesetzt werden , um der kämpfenden Truppe
Nachschub zu bringen $ s ist allein schon ein Problem , die Flug¬
plätze für diesen Einsatz startbereit zu halten . Wenn der Verkehr
auf der Erde durch Schneeverwehungen ober auch durch feindliche
Einwirkung zeitweise erliegt , dann muB die Ju heran , weil die
kämpfende Truppe auf den Nachschub nicht verzichten kann Dieser
Einsatz ist deshalb für die Abwehrschlachten im Osten während de »
Winters von geradezu ausschlaggebender Bedeutung . An anderen
Stellen der Ostfront , wo , wie zum Beispiel im Kaukasus kein
Frost , sondern bislang noch meist Tauwetter herrschte , sind die Ee -
birgswäster bis zu niet Meter gestiegen und haben Weg und Steg
zerstört Auch hier muB der Nachschub durch die Luft an
die kämpfende Truppe herangebracht werden . Wiederum ist der
Einsatz der Lustwaffentransvortverhände erforderlich .

Will man aber die Bedeutung dieser Formationen für die
Kriegführung ganz erlernten , dann muB man sich vergegenwär¬
tigen , daB sie auf allen Kriegsschauplätzen einge¬
setzt worden find und werden . Man denke beispielsweise an die
groBe Norwegenaktion , wo die Lufttransvortflotte nicht nur Ma¬
terial , sondern auch Menschen herübertransvortierte . Man denke
an die Operationen der Achsentruppen in Afrika , wo ebenfalls
die Transportflugzeuge eine gar nicht wegzudenkende Bedeutung
erlangt haben . Immer wieder gelingt es ihnen , groBe Ent¬
fernungen zu überbrücken , die auf der Erde ober auf bem Wasier
sonst kaum hätten bewältigt werben können . So sind bie Luft -
waffentransvortverbänbe ein unentbehrliches Hilfs¬
mittel in ber modernen Kriegführung , das uns durch den mög¬
lichen Gebrauch der inneren Linie in besonderem MaBe zugute
kommt .

Sonnenschein um Christi
Roman von Mara Mägandet • 5 . Fortsetzung

„ So . Finden Sie ? Ich will Ihnen einmal was sagen , lieber
Herr Werner ! Ob das geht oder nicht geht , das überlassen 6 ’

mal mir ! Und wenn die Rosa dumm schwatzt , dann hören 6 '
halt

net hin ! Aber datz ich Sie ein Jahr vor dem Examen wieder auf
die Strohe heraussetze in Hunger und Elend , nein , mein Lieber ,
bas können S ' von der Christi Schramm net verlangen . — Wenn
Sie einmal ein berühmter Arzt find — unb Sie werden gewiß
einer - , dann zahlen Sie mir bas alles einmal ab . Oh , ich werbe

schon mit meiner Rechnung kommen . — So , und jetzt effen S ’ mal
dus Sutterfipferl ! Sehr fein ! Sie haben mittags eh nix ge¬
gessen . Ich gebe genau auf meine Gäste acht , und auf bie , bie

ihre Kräfte brauchen , befonbets genau . Und fetzt soll Ihnen die

Rosa noch eine Portion von dem Pudding auf Ihr Zimmer
bringen , den Sie so gern essen . Und über die dumme Geschichte
mit bem Ausziehen wirb nicht mehr geredet , verstanden ? Sonst
werd ich bös .

“

„ Gnädige Frau , ich weiß wirklich nicht , und es geht nicht .

„Schluß , Herr Werner ! Es ist schon viel zu lang um eine

selbstverständliche Sache geredet worden . Arbeiten ! Arbeiten !

Es ist etwas Wunderbares , wenn man arbeiten kann und wenn
ein Ziel winkt . Jst

' s nicht so? "

Da beugte , sich der junge Mann stürmisch über Frau Christls

Hand und ging eilig zur Türe hinaus . _ .
Christi aber seufzte ein klein wenig . Jetzt war sie fünfund¬

zwanzig Jahre alt , und ihr Leben war dahingegangen immer

nur in Sorge fiit andere . Es mühte schön sein , einmal ausruyen

zu können , sich einmal einem starken Arm anvertrauen zu können ,
sorglos und glücklich . ___

Da hupte unten das Auto ber Miß Wellington . Es war ein

häßlicher Ton . Als Christi an bas Fenster trat , sah sie , wie Günther
von Prellwitz babei war , der schonen , roihaarmen Miß aus bem

Wagen zu Helsen . Das sonst so leichtfüßige Mädchen stellte sich

merkwürdig schwerfällig an , nur um die Hilfe m Anspruch nehmen

zu müsien .

Zwei Wochen waren vergangen . Günther von Prellwttz hatte

fich eingelebt in der Pension Schramm . 3a , wenn et ehrlich sein
wollte , so mußte er sich eingestehen , daß er sich noch selten so be¬

dingungslos wohlgefühlt hatte .
Eigentlich störte ihn nur eine ; und bas war Miß Welling¬

ton . Sie verfolgte ihn sö - mlich . Imme !, unb u>uüu i--'

jhm zu £ cgcg ;; eiL

eine

paar

lautes Lachen zu zereitzen . ,
Günther liebte es sehr , wenn Christi sang . Et hatte feine

Lieblingslieder , um die er sie wieder und wieder bat . Dann
saß er ganz still , und wenn er bie iiitze Stimme hörte , mutzte er
an seine Mutter denken . Sie war nun schon feit vielen Jahren
tot . Aber stützet als junge Frau hatte ste ihren Kindern die

gleichen Lieder gesungen .
Manchmal geschah es , dah Günther und Christi allem tm

Zimmer waren . Dann sprach er ihr von seiner Mutier , und
bas tat et nur mit Menschen , die seinem Herzen sehr nahe

standen . Das Andenken an die Mutter war ihm bas Heuigste
int Leben .

Auch die schöne Stadt München lernte Günther durch Christ !
lieben Jeder Matonivetkäuser , der in seinem kleinen rußigen
Sschcn bie braunen Früchte des Südens heiß und köstlich duftend
fcilbot , wurde ihm zu einer vertrauten Gestalt .

Der dicke Schneepelz stand bet anmutigen Jfarstadt auch fo
ganz befonbets gut Die Frauenturme hatten fich drollige Schnee -
hauben aufgesetzt . Und um den sonst so lauten Marienplatz
hemm war eine zarte Stille .

sehr reizvoll
Am schönsten aber war es doch , wenn Christi am Abend sich

an das Klavier setzte und fang . Die Stimme klang wie
helle , klare Glocke , unb bet Vortrag war so beseelt , batz selbst
bas kleinste Lied für den Zuhörer zum Erlebnis wurde .

Christi aber setzte sich nut ans Klavier , wenn ein paar
Lieblingsgäste sie darum baten . Miß Wellington durfte nicht
dabei fein Sie brachte cs fertig , eine schöne Stimmung durch

Das Mädchen wat so bezaubernd schon und in ihrem naiven
Besitzergreisen so drollig , daß man ihr beim besten Willen nicht
bös sein konnte . Sie hat etwas Schillerndes ; jeden Tag trug sie
ein anderes Gesicht zu einem anderen Kleid .

Und daneben stand Christi . Immer freundlich . Immer liebens¬
würdig . Immer mit dem Herzen dabei , anderen zu helfen . Ein
wenig merkwürdig wat dieser Haushalt . Man stolperte überall
über kranke unb gesunde Tiere . Es war überraschend , wie gut
sich Hunde , Katzen und Vögel miteinander » ertrugen . Lag es
wirklich an Christi und an ihrer Art , mit Tieren umzugehen ?

Die junge Frau wußte auch die Abende so heimelig zu ge¬
stalten . Wenn sie ihre Gäste am Abend zu einet Tasse Tee in ihr
reizendes Biedermeierzimmer bat , wartete immer eine Über¬
raschung auf die Erschienenen .

Einmal gab es Bratäpfel , so wie man sie als Kind gegessen
hatte . Dann wieder gab es ein feines Münchener Gebäck , zu einem
glodklaren russischen Tee .

Es lag ein weiblicher Zauber über Christi , der in schroffem
Gegensatz zu der Art ber Amerikanerin stand . Aber die beiden
so verschiedenen Frauen nebeneinander M sehen , fand Günther

Sie besuchten das Marionettentheater zusammen und freuten
fich wie Kinder an der drolligen Steifheit der kleinen Figuren .

„ Einmal wollen wir auch zusammen in den Fasching gehen ,
Frau Christi

"
, bat Günther . Er nannte sie ,Frau Christi '

, wenn
sie allein waren . Weil ihm der Name so gut gefiel , hatte er
sie darum gebeten .

,LLir waren doch schon einmal zusammen im Fasching !"

lachte sie darauf .
Ais sie bann fein erstauntes Gesicht sah , tarnen ihr doch wie¬

der bie Zweifel . Sie dachte viel an den Fremden in der bul¬
garischen Tracht unb an jenen Faschingsabend nach den dunklen
Jahren der Trauer .

Die Ähnlichkeit zwischen Prellwitz und dem Fremden war so
groß , daß Christi annehmen konnte , Günther wollte nicht an
jenen Faschingsabend erinnert werden .

Aber dann gab es wieder Tage , da bekam Günther Christi
nur flüchtig zu Gesicht . Miß Wellington drängte fich bann so
stark in sein Leben , daß für nichts anberes Zett blieb .

*

Die glitzernde Eisfläche im Prinzregentenstadion lag wie ein
Spiegel in der strahlenden Wintersonne . Hei , das war eine Luft ,
fo dahinzufliegen — aller Erbenfchwere enthoben . Ein be¬
seligendes Gefühl !

Deigeffen war der Ärger des Tages , vergessen das boshafte
Gehabe der Miß Wellington . Bergesien . alles vergesien , nur eines
nicht , daß man jung , froh und gefunb war .

Christi lief wundervoll . Sie drehte die kühnsten Bogen unb
Pirouetten mit spielender Leichtigkeit Hier schien fich eine neue
Seite ihres Wesens zu entfalten . Die tänzerische Grazie eines
durchtrainierten Körpers , der sich ganz an die Bewegung hingab .

Es waren nicht sehr viele Leute auf ber Eisfläche , und bas
war Chriftl gerade recht . Da konnte sie sich doch einmal richtig
aus toben . Lachend lief sie mit ein paar Buben um die Wette .
Sie hielten sie wohl für ein älteres Mäberl . Sie sah ja auch so
puppenhaft zierlich aus in dem kurzen , blauen Samtröckchen , bas
mit Pelz verbrämt war unb hin - unb herwippte . Das Kapper !
faß keck auf dem einen Ohr . Kein Wunder , daß bie Buben sie
durchaus nicht für eine Respektsperfon hielten .

Christi wußte nicht , datz ste schon eine ganze Weile beobachtet
wurde . Günther von Prellwitz hatte seine Freude au der an¬
mutigen Eisläuferin . Er erkannte Chttsti nicht gleich und beschloß ,
sich bie reizende Schlittschuhläuferin als Partnerin für einen
Paarlauf zu holen .

Christi tobte gerade mit den Buben , als Günther zu ihr trat .
Erstaunen malte sich auf feinen Zügen . Allerhand Hocha htung !
Anscheinend war die kleine Frau auf allen Gebieten Meisterin .
Christt aber errötete über und übet wie ein Backfisch . Sie fühlte
bas unb wurde ärgerlich . (Fortsetzung folgt . )
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nete , wie gewaltig
steht . Vor einem ;

Wiesbadener Nachrichten

Weltgeschichtliches Denken
. Die geschichtliche » Grundlagen der heutigen weltpolitische » Lage "

, £ es Schicksalskampfes unseres Volkes , in der
*$ e Mensch voll und ganz von seiner Tagesarbeit in

nAf ?nUĈs 8enon ) men ist , vergessen wir nur allzu leicht darauf zu
unUr persönliches Ich cingespannt ist in die großen

h^ tPk° t
«id,en ■Auseinandersetzungen . Es war daher zu begrüßen .? =

;
B.

d ' e K reis Le 1t ung Wiesbaden im Rahiüen der Ar -

„ IDtrtL1^ ?! 5p £l lt .twen Apparates der Partei zu einer
■?t.Crtm?®s ? etan -tun8 eingeladen hatte , die im wahrsten Sinne
- es Portes zu einer Feierstunde wurde , die uns die Erkennlnis

° en geschichtlichen Grundlagen der heutigen weltpolitischen
s ? 9c

. ® le geladenen Gäste aus Partei , Wehrmacht ,
r̂ rr0lb .enl bJe Betriebsführer und Betriebsobmänner , denen

« eLtte*e^ ! Kreiswlrtfchaftsberater , Pg . Walther , den
^ ,ru| Kreislelters überbrachte , waren von Anfang an gebannt
@ Ausführungen , die Pg . Dr . Gotthard Ost (Berlin ) , einrtenner der geschichtlichen Zusammenhänge aus eigener Anschau¬
ung , gewonnen in zahlreichen Auslandsaufenthalten , machte . Es

. k' yem Manne zu lauschen , der uns einmal
herausfuhrte aus den kleinen Dingen um uns , der uns aufzeich¬nete . wie nemnittn das Geschehen ist , in dem unser Volk heute

2ahr , so führte der Redner u . a . aus , mit dem
21? ^ 6eE y63t - in das Ringen , kam es uns erst sorecht zum Bewußtsein , daß dieser Krieg der erste richtige Welt -

B *' 8 7
*’ 3.u dem der erste sogenannte Weltkrieg der Jahre 1914

hpr
den Auftakt bildete . Zum ersten Male in

? cr Menschheit bieten alle Erdteile einen großen
, JJe8Fs/l)auplatz , zum ersten Male werden alle Rassen , VölkerE ft ° aten von diesem kriegerisch -historischen Geschehen berührt ,

??**!* crften Male wird die gesamte Menschheit in den Schmelz -
a65 Amwandlungsprozesses hineingeworfen , aus dem sie

7
° !

' EUtIlch als eine Schicksalsgemeinschaft einer besseren Zukunst
n? tMcugehen wird . Die vielfach vertretene jüdisch - liberalistische
3 * " « ' als ob wir mit dem Beginn des 20 . Jahrhunderts den

1?2!P “ b ! r Uienschlichen Kultur erreicht hätten , daß wir im
T " 8 des Abendlandes " leben , diese Auffassung ist völligfalsch , denn durch diesen Weltkrieg und den welthistorischen Drei¬

mächtepakt kommt es uns zum Bewußtsein , daß gerade die Mensch¬
heit heute erst am Beginn einer neuen Epoche steht . Wir fühlen
es alle : Wir find in ein neues Zeitalter getreten . Das vergangene
Zeitalter , aus dem wir sichtbar herausgetreten sind , beginnt un¬
gefähr mit dem 30jährigen Krieg , und dieses Zeitalter , das jetzt
beginnt , nahm [einen Anfang ebenfalls mit einem 30jährigen
Krieg , denn feit dem Jahre 1914 stehen wir im Grunde genommen
im Kriege , da die Jahre nach Versailles nichts anderes als die
getarnte Fortsetzung eines Vernichtungskrieges gegen die deutsche
Macht im Herzen Europas waren . Welches waren die Kennzeichen
des vergangenen Zeitalters ? Innenpolitisch war es das individua¬
listische Zeitalter und außenpolitisch im wesentlichen bestimmt
durch zwei große Imperien : 1 . Durch den französischen Jmverialis -
mus . der immer auf die Zersplitterung Deutschlands abzielte . Die
französische Hegemonie war hinfällig geworden , als durch Bismarck
das deutsche Kaiserreich gegründet worden war . 2 . Der britische
Imperialismus , mit dem wir heute in einem Kampf auf Leben und
Tod stehen , zielte ab auf die Zersplitterung Europas . Diesem Be¬
streben setzt heute der Führer seine ganze politische Kraft entgegen .
Vier umwälzende politische Begriffe geben dem neuen Zeitalter
» , .® ePta9e : 1- Die soziale Idee , 2 . die Idee der Einigung
Kontinentaleuropas , 3 . die Idee einer neuen Wellordnung und
4 . die Idee des Lebensraumes .

Dr . O st erläuterte diese einzelnen Punkte und verwies darauf ,
daß wir uns in Deutschland viel zu wenig bewußt werden , daß
wir z. B . auf dem Gebiet der sozialen Maßnahmen schon ziemlich
lange an der Spitze der Menschheit marschieren . Die Welt haßt
uns unsres Sozialismus wegen . Er sprach dann Uber das Schick -
lal der Vo . ker , die die einzigen Leidtragenden dieses Weltkrieges
sind , tyrontreid , hat fein gesamtes Weltreich verloren und England
kämpft heute an zwei Fronten , einmal gegen uns und zum andern
gegen das amerikanische Weltherrschaftsstreben . Der Redner gabein klares , umfasiendes Bild von dem Sinn des Wettkampfes , in
dem wir zetzt stehen , die Zusammenhänge dieses Krieges wurden
treffend entwickelt . Deutschland ist bereits äußerlich ein Weltvolk
geworden , wir muffen es auch innerlich werden . Dann aber müffen

bmii nt
cnten ' *n Kontinenten , in Ozeanen und in Epochen zu

Lebhafter Beifall dankte dem Redner für feine interessanten
Slusfuljrungem den Dank sprach ihm der Stellvertreter des Kreis -
a t - 9 , * ®.' aJJ n e 1 , aus . Mit reichen Gedanken verließen die
Zuhörer einen Vortrag , der einen umfassenden historischen Ge -
famtuberblick über einen Kampf gab , an dessen Ende eine neue
Weltordnung stehen wird . p .

Aus dem Landjahr zurück
so Wiesbadener Mädel kamen heim — Abfchiedsfeier im

Paulinenschlößchen
Als die dazu auserlesenen Mädels nach Beendigung ihrer

Schnizert auf der Volksschule im Frühjahr nach dem Landjahr -
tager Arenborn abreisten , dünkte ihnen die Zeit , die sie vor
sich hatten , fern der Stadt und aus der Familie fort , sehr lang und

uUrr ? em ’^ ’vpenn es v >ar etwas ganz Neues , in das sie hinein -
gestellt wurden : Landleben , Bauertum und der Zusammenschlußm der Gemeinschaft des Lagers . Nun find sie nach acht Monaten
yelmgekommen , frisch und kräftig an Leib und Seele und werden
nun in die Berufsausbildung hineingehen .

Zu einer Abschiedsoeranstaltung und damit zum Abschluß ihrer
»- ondjahrzeit waren sie am Donnerstagnachmittag im P a u l i n e n -
schlogchen noch einmal zusammengekommen , um den einge¬
ladenen Eltern , Geschwistern und Verwandten in einer bunten
totunbe einen Ausschnitt zu geben von dem , was sie gelernt . Die
Lagerfuhrerin Bärbel W i s ch n a t h begrüßte die Gäste und sprach
in kurzen Worten über die Art und den Sinn dieser Lagergemein -
schaft , die neben Sport , Spiel , Gymnastik , Werkarbeit vor allem
eine Schulung auf den verschiedenen Gebieten der Weltanschauung
und Lebensführung umfaßt , wie z . B . Unterricht in Geschichte ,
Gesunoheitslehre , Haushaltpflege nsw . Daß daneben aber auch
praktische Arbeit und Hilfe bei den Bauern zusätzlich geleistet
wurde , ist Ehrensache , besonders jetzt im Kriege , wo auf dem Lande
soviel Hände fehlen . Und so konnte mit stolzen Zahlen aufge¬
wartet werden : in 2990 Tagewerken zu 8 Stunden , das sind 23 920
Arbeitsstunden , haben die Mädels den Bauern geholfen bei ihrer
Arbeit . Darauf können sie stolz fein . Jugend hat hier Kriegs -
hilfsdienft getan und reiht sich damit würdig in die Bereitschaft
der Heimat ein , an ihrem Teil beizutragen zum Sieg . Wenn nun
die Mädels etwa hier und da mit anderen Gedanken über einen
zu ergreifenden Beruf zurückgekommen seien , so möchten die Eltern
das begreifen und unterstützen , denn sie hätten manchen neuen
Gesichtspunkt gewonnen und kennengelernt , wo Arbeit und Ein¬
satz nötig sei und wo eigentlich ihre Liebe zum Berus läge .

Dann erfreuten die Mädels mit Gesang , Spiel und Tanz .
Drei nette Volkstänze wurden vorgeführt , schlichte Volksweisen
erklangen , ein finnisches Lied und das bekannte „ Es waren zwei
Königskinder " sprachen besonders an . Ein reizend dargestelltes ,
lehrreiches Spiel „ Die Klatschbasen "

zeigte den Unsegen der Ge¬
schwätzigkeit , wie die Verbreitung von Gerüchten lawinenartig
angewachsen , großes Unheil anrichten kann . Mit ganz einfachen
Mitteln , etwa im Stile der Hans -Sachs -Schwänke , wurde zum
Schluß ein Spiel nach dem Grimmschen Märchen „Der Bären¬
häuter "

aufgeführt , das sehr nett gelang in dem Eifer und der
Hingabe , mit denen man um Werke war . — Eine kleine Schau
ausgestellter W e r k a r b e i t und Spielzeug , unter Verwen¬
dung kleinster Reste und beschränkter Mittel entstanden , zeugte
von Fleiß , Geduld und Geschick . Die Hampelmänner , Tiere ,
Puppen usw . werden wieder nach Arenborn zurückgeschickt ,
wo die Bauerkinder , die sonst kein Spielzeug haben , sie unter dem
Weihnachtsbaum finden sollen . < 5« Buntpapier geklebte selbst¬
geschriebene Tagebücher der Mädels , -die z. T . auslagen , halten
die Erinnerung an die schöne und reiche Zeit im Landjahrlager
Arenborn fest . A . PL

Die heimische Versorgungslage
Marktbeobachtung des Reichsnährstandes

Roggen ist nach wie vor in groben Mengen verfügbar , der
Abfluß an die Mühlen vollzieht sich laufend . Auch die heran -
kommende Gerste wird untergebracht . Da « Weizenmehlgeschäft ist
infolge der Weihnachtszuteilung ziemlich lebhaft . Weizenbrotmehl
wird ununterbrochen abgesetzt . Auch Roggenmehl ist reichlich ver¬
fügbar . Der Strohbedarf wird durch ein immer noch starkes An¬
gebot gedeckt . Die Verbringung an die Bedarfsorte ist eine Trans -
vortfrage . Bei den Nährmitteln wird demnächst etwas mehr Hirse
zur Verteilung kommen . — Für die laufende Seranbringung von
Kartoffeln sind weitere organisatorische Maßnahmen getroffen
worden . — Der Eemüsemarkt konnte den Bedarf an Kopfkohl und
Kohlrabi decken . Spinat und Salat sind knavv . Wurzelgemüse
wird weiterhin zur Einlagerung gebracht . Die Landkreise erhielten
Zwiebelzuweisungen . Die Avfelverteilung an Krankenanstalten
und Jugendliche wurden fortgesetzt . Zitronen sind zur Zeit aus¬
reichend am Markt . — Die Versorgung der Viehmärkte ging
reibungslos vor sich. Bei den Schweinen konnte auch die Vorrats¬
wirtschaft bedacht werden . Auch die kommende Woche wird ein
weiteres Ansteigen der Schweineauftriebe zeigen . Die Schweine¬
fleischzuteilung wird auf 25 Prozent festgesetzt werden . Bei Rindern
ist eine etwas stärkere Bereitstellung erwünscht . — Die Milchver¬
sorgung steht unter unveränderten Verhältnissen . Wie schon in
der vergangenen Woche berichtet , werden die für Sveileauark aus¬
gefallenen Bezugscheine auf Sauermilchkäse in halber Menge um -
geschrieben . — Die Ausgabe von Eiern für den 43 . Versorgungs¬
abschnitt läuft noch .

— Der Rundfunk am Samstag bringt an bemerkenswerten
Sendungen im Reichsprogramm : 16 Uhr Bunter Samstag -
Nachmittag , 18 Uhr Politische Hörszene , 18 .30 Uhr Zeitsviegel .
19 .20 Uhr Frontberichte und oolitifche Sendung 20 .15 Uhr Das
deutsche Tanz - und Unterhaltungsorchester , 21 Uhr Die luftige
Stunde zum Wochenende Im Deutschlandfender : 17 . 10 Uhr
Von Schubert bis Richard Strauß , 20 .15 Uhr Aus klastischen
Operetten , 21 .15 Uhr Unterhaltsame Kunst von Weber bis Suvvs .

— Bor 50 Jahre » kündigte E . A . Lehmann , Große Burg -
straße 14 , im „W . T ." an . daß er neben seinem „feit 25 Jahren
hierselbst bestehenden Conditorci -Gefchäfte eine Chocoladen -Fabrkk
errichtet habe " .

— Das „ W . T . " gratuliert . Am Samstag feiert Fräulein
Wilhelmine Krieger , Moritzftrabe 12 , ihr 25jähriges Dienst -
lubiläum bei den Stadtwerken Wiesbaden AG .

vis Welt der Frau

— Sternfchau vorn 11 . bis 20 . Dezember . Der am Ende der
Abenddämmerung im ONO . höher kommende Helle bleiche Stern
im Sternbild Stier in der Nähe des roten Aldebaran ist der von
einem Ring umgebene Planet Saturn , 1210 Millionen Kilometer
von der Erde abstehend . Der drei Stunden später ebenda auf¬
gehende hellste Stern des Simmels ist der Riesenwandelftern
Jupiter in den Zwillingen in 650 Millionen Kilometer Ent¬
fernung . Der zwei Stunden vor der Sonne im SO . in die Höhe
kommende Stern an der Grenze der Sternbilder Waage und
Skorpisn ist Planet Mars in 360 Millionen Kilometer Abstand

Änderungen beantragen
2rn übrigen : Weitergeltung der Lohnfteuerkarten 1042 für das

Kalenderjahr 1943
Aus Gründen der Arbeits - und Papierersparnis findet keine

8e . » ^ ne Ausschreibung von ■Lohnsteuerkarten 1943 statt Die
für 1042 ausgeschriebenen Lohnsteuerkarten gelten auch für 1943 .Der Reichsminister der Finanzen hat dazu das folgende an -
geordnet :

. 1- Die Eintragungen auf der Lohnsteuerkarte 1942 hinsichtlichbes steuerlichen Personenstanbes ( Steuergruppe unb Zahl bet Per -
fonen . für bie Kinberermäßigung gewährt wird ) gelten auch fürdie - ohnstcuerberechnung in 1943 , wenn sie nicht ergänzt werden .Eine Ergänzung der Lohnsteuerkarten 1942 kommt in Betracht ,fflenn der steuerliche Personenstand am 1. Januar 1943 ein anderer
ift als der steuerliche Personenstand , der bis dahin auf der Lohn¬
steuerkarte 1942 eingetragen ist . Der Arbeitnehmer ist berechtigt ,eine Ergänzung der Lohnsteuerkarte 1942 zu beantragen , wenn sichnaä ) den Verhältnissen am 1. Januar 1943 eine für ihn günstigere
Steuergruppe ergibt , oder die Zahl der Personen , für bie Kinber -
etmafjigung tn Betracht kommt , sich erhöht hat . Der Arbeitnehmer
ist verpflichtet , eine Ergänzung bet Lohnsteuerkarte 1942 zu be -
antrogen , wenn sich nach ben Verhältnissen am 1. Januar 1943
etne [ ut ihn ungünstigere Steuergruppe ergibt , ober wenn bie
Zahl ber Personen , für bie Kinberermäßigung in Betracht kommt ,11$ bis dahin vermindert hat . Der Arbeitnehmer hat in diesen
SoUen die Ergänzung spätestens am 15 . Januar 1943 bei der
Gemeindebehörde seines Wohnsitzes zu beantragen . Der

Arbeitnehmer , die zum Antrag auf Ergänzung der
Lohnsteuerkarte 194 «. verpflichtet find , wird noch durch öffentliche
Bekanntmachung der OberfinanzprSsibenten näher bezeichnet
werben .

,
® i.ntrflgung bes Finanzamtes auf ber Lohnsteuer -

farte 194 *. hinsichtlich des steuerfreien Betrages wegen höherer
ÄZeroungskosten und Sonderausgaben und wegen auhergewöhn -
Ircher Belastungen gelten nur bis zum 31 . Dezember 1942 Arbeit -
nehmet , benen im Kalenbetjaht 1943 höhere Wetbungskösten und
Sonberausgaben als 39 RM monatlich ober außergewöhnliche Be¬
lastungen etwachfen , müssen bie Eintragung eines für 1943 gültigen
steuerfreien Betrags auf ber Lohnsteuetkarte 1942 beim Finanz -
a m t beantragen . Der Arbeitgeber barf ben bis zum 31 . Dezember1942 gültigen steuerfreien Betrag noch bei der Lohnsteuetberechnung
für Lohnzahlungszeiträume , bie int Januar 1943 enden , berück¬
sichtigen , wenn ein steuerfreier Betrag für 1943 bei der Lohn¬
zahlung noch nicht eingetragen ist . Einen etwa erforderlichen Aus¬
gleich kann der Arbeitgeber bei den Lohnzahlungen in den Mo¬
naten Februar und März 1943 vornehmen .

3 . Die Eintragungen auf ber Lohnsteuetkarte 1942 Hinsicht -
lui ) des Ost -Freibetrags , hinsichtlich des besonderen steuerfreien
Betrags in ben früheren östlichen Grenzgebieten unb im Regie -
tungsbezitk Troppau unb hinsichtlich ber Sozialausgleichsabgabe
gelten auch für bas Kalenbetjaht 1943 . Die Verpflichtung bes
Arbeitnehmers , bie Ergänzung seiner Lohnsteuerkatte zu bean¬
tragen , wenn bie Voraussetzungen für bie Gewährung des Ost -
freibetrags weggefallen sind , bleibt unberührt .

Gedanken im Advent
2ßir tragen unser Herz in ber Hanb und auf den Lippen in

diesen Wochen , wir find aufgelockert und doch irgendwo in uns
verkapselt . Wit lächeln nach außen und blicken nach innen . Wit
schweben seltsam zwischen Kindheit und Erwachsensein . Wit haben
törichte Wünsche und find still und wunschlos in der großen Demut
des Herzens , die übet uns kommt wie fruchtbarer Sommerregen
und die wie eine langsam sich entschleiernde Ferne ist die aus
der lauten , harten Nähe sich abgelöst hat .

Wir halten stille Einkehr . Das ist ganz einfach so, und es
muß uns nicht erschrecken . Denn die Zeit dafür ist gekommen ,wenn anders wir sonst immer gerne vor uns selbst weglaufen
und glauben , mit falsch angewendeter Energie die Dinge bie uns
lästig blinken , zwingen zu können . Nun aber liegt es in

‘
ber Luft

wie eine Trabition ober ein heimlicher Bann : bie tiefe SBerbunbcn «
heit mit bet Natur , bie uns durch ben Lauf des Jahres getragen
hat , reißt unbarmherzig die schützende Hülle van unterem Hetzen ,derweil draußen graue Nebel über das Land ziehen und die Nacht
früh ihren Mantel vor das Licht hängt . Nackt stehen wir da ,bet Fteube unb bem Leid ausgeliefert , allen guten und bösen
Mächten . Es ist nicht mit bet „ Stimmung “

getan , bem Wollen
ober Abwehren , — die Saat bes Jahres muß ihre Früchte zeigen .
Ob man no * dort stellt , wo man schon lange gestanden , ober ob
man einen ober gar viele Schritte vorwärts gekommen ist , — die
Male am Weg weisen es deutlich .

Man scheue sich nicht , der selig -unbeschwerten Kinderzeit zu
gedenken , wo bas Glück biefet Wochen in ein paar fiamettafäben ,
einer brennenben Kerze und dem Dust des Bratapfels in ber
Ofenröhre bestand . Man spürte schon damals das Wunder in die¬
ser Zeit , bas unbegreifliche Wunbet , bas sich bem Äinbe bann
im leuchtenden Tannenbaum unb dem Gabentisch realisierte . Aus
dem Wege , den wir gehe » mußten , haben wir diese Illusionen

WISSEN SIE SCHON . . . ?

. . . daß eine Maschinenpistole
eine Feuergeschwinbigkeit von etwa zehn
Schub in bei Setunbc erreicht ? — Es
gibt verschiebene Konstruktionen : bei ben

„ Rückstoblabern mit beweglichem Lauf
"

schleudert bet Druck ber Pulvergase von
ber abgefeuerten Patrone ben Lauf
mit Verschluß zurück , bei den „ Rück -
ftoblabetn mit feststehendem Laus

" nut
ben Verschluß . Bei beiben Arten wirb
hierbei bie beschossene Patronenhülse
ausgeworfen unb bet Verschluß mit

Schlagbolzenfebet gespannt . 3m Vorschnellen faßt batauf ber
Verschluß bie oberste Patrone bes Magazins , schiebt sie in ben
Lauf , verschließt ihn , unb ber Schlagbolzen feuert sie ab . So¬
gleich beginnt bas Sviel von neuem . — Bei ben „ Gasbruck -
labern " treten die Pulvergase durch eine Bohrung seitlich , aus
dem Lauf und betätigen ben Verschluß mittels Stangen unb
Hebeln in ähnlicher Weise . Das angeschlosiene auswechselbare
Trommel - ober Stangenmagazin enthält etwa 32 bis 50 Patronen
von Kalibern um neuen Millimeter Der burch bas Feuer sich
stark erhitzenbe Lauf wirb burch Lust gekühlt . (Deike -M .)

Hauszinssteuer -Abgeltung im Familienunterhalt . Durch
einen gemeinsamen Erlaß bes Reichsinnen - unb Reichsfinanzmi¬
nisters werben bie Auswirkungen der Hauszinssteuerabgeltung
auf den Familienunterhalt geregelt . Der Hauseigentümer , der
ein Abgeltungsbarlehen aufnimmt , wird durch bie Berücksichtig
gung ber vollen Tilgungsbeträge des Abgeltungsbarlehens im
Familienunterhalt jährlich um den getilgten Teil bes Darlehens
entlastet . Um eine Gleichstellung beiber Gruppen zu erreichen , wird
für die Fälle der Barabgeltung mit eigenen Mitteln mit Wirkung
ab 1. Januar angeordnet , daß in die Bedarfsberechnung des
Familienunterhalts als Beihilfe ein Betrag von 4 % jährlich des
für die Entrichtung des Abgeltungsbetrages aufgewendeten Eigen¬
kapitals einzusetzen ist , und zwar einerlei , ob das Haus ein
Eigenheim , ein vermietetes oder verpachtetes Gebäude ober ein
dem Betrieb ober freien Beruf bienendes Gebäude ist . Ferner wird
klargestellt , daß die Gewährung eines Kapitalbetrages aus Mit¬
teln des Familienunterhalts zum Zwecke ber Abgeltung ber Haus¬
zinssteuer unzulSsiig ist . In ben Fällen ber Barabgeltung

'
burch

Kreditaufnahme außerhalb bes Abgeltungsbarlehens gelten bie
allgemeinen Vorschriften . Es werben also bie für ben Kredit ge¬
schuldeten Zinsen im Familienunterhalt berücksichtigt . Die erforber -
lichen Umrechnungen bes Familienunterhalts sollen möglichst in¬
nerhalb dreier Monate durchgeführt werden .

prassen ,

lassen !

— Richt blende » ! SBenft man an dunklen .Abenden durch die
Straßen geht , kann man alle Augenblicke das Licht einer Taschen¬
lampe vor sich aufblitzen sehen . Die Lampen werden aber fast in
allen Fällen so gehalten , daß der Entgegenkommende von dem
Licht geblendet wird und dann Augenblicke braucht , bis sich das
Auge wieder an die Dunkelheit gewöhnt hat . Auf diese Weise
wird Wohltat zur Plage . Oft kann man recht ungehaltene Be -
merkungen von solcherart geblendeten Passanten hören . Man sollt «
sich daher daran gewöhnen , die Lampe so zu halten , daß sie nur
den Fußboden beleuchtet und sie dabei mit der Hand abschirmen ,
womit vollständig der Zweck erfüllt wird . Geradezu eine Unge¬
zogenheit ist es aber , die begegnenden Personen mit erhobener
Lampe anzuleuchten , wodurch eine erhöhte Blendung eintritt
Dieser Tage geriet ein von einer Frau auf diese Weise Ange -
leuchteter derart im Zorn , daß et der Frau die Lampe aus der
Hand schlug .

— Unfall . In der Schwalbacher Straße kam ein Junge zu
Fall und zog sich schwere Knieoerletzungen zu .

WissdaLsn - Sctzisrstsin
Das „ W . T ." gratuliert . Am Freitag begeht Herr Ludwig

E ä n s l e r,,Adolfstrabe 11 , seinen 70 . Geburtstag .

Eine unnatürliche Mutter

- .. j seltenen Fall
— Mutter batte sick
He Verhandlung gegen - die
Margarete R i tz b e i m aus

. .. " Mainz . 11 Dez . Mit einem tn Deutschland
böswilliger Verletzung der Obbutsviiicht einer Mu
die Strafkammer Mainz zu befallen . Di '
27 . Jahre alte , geschiedene Emilie Ma . „ .
Niederilorsbeim ergab , ein trauriges Bild . In ihrer von Schmutz
starrenden Wohnung sperrte die Angeklagte , die tage - unb
nächtelang ihrem Vergnügen nachging und nicht nach Saufe
Jam . ihre sieben Kinder (bas älteste Kind ist neun , das jüngste ein
Jobr alt i . e i n . ließ sie hungern , brachte sie nie an die frische
Luft unb an bte Sonne . Durch die unglaubliche Vernachlälligung
Bcrtamen bte Kinder . Die vier Kleinsten haben für ihr ganzes
Leben Schaben gelitten e,n brenäbrtaer Junge kann weder sitzen
noch lauten .. Abgesehen,davon , daß die Kinder verlaust waren ,
wurde bei ihnen auch Unterernährung festgestellt . Auf die Er -
knabnungen der . Furforgeickwester reagierte die Angeklagte in
lettter Weife : die zur V " rffigung gestellten Heil - und Kräftigungs¬
mittel bat sie ihren Kindern vorentbalten . Das Gericht bat dielen
besonders schweren Fall von Kindesvernachlässigung mit einer
« träte von 1 Jahr und 3 Monaten Gefängnis bei so-
fortlgxr Verhaftung geahndet . Wer . wie die Angeklagte sich ko an
den eigenen Kindern vergebt , verkündigt sich auch gegenüber der
Volksgemeinschaft , deren Zukunft nur durch gesunde Kinder ne -
" wert werden kann . Die Kinder der Angeklagten sind für ihr
ganjes Leben an ., ihrer Gesundheit geschädigt , allein durch bie
Schuld ber unnatürlichen Mutter . Die Strafe fiel deshalb nicht
bober . aus . weil der Vater mitschuldig ist . denn er hätte viel
energischer feine frühere Frau zur ordnungsgemäßen Pflege ber
Kinder auffordern , muffen . Aber er verbrachte feine freie Zeit
auch lieber tm Wirtshaus .

verloren , aber das Wunder hat in uns an Kraft und Glanz
gewonnen , und feine Ausstrahlung ist in die Haltung einge¬
flossen , die wir im Geist und mit der Tat leben .

Besinnlichkeit ist in uns aufgewacht und führt uns an die
Grenze zwischen Traum unb Tag . Da entdecken wir unser Ge¬
müt , das leichte Schwungrad , und glauben uns zur rechten Höhe
gehoben . Aber , — so leicht geht das nicht . Stille Stunden wollen
durchlitten und erobert sein , Besinnung muß erkämpft werden .
Es ist billig , Tränen zu finden oder in weicher Zerknirschtheit zu
zerfließen , wenn etwas Großes uns anrührt ; aber es ist schwer,
stark und aufrecht dazustehen , wenn es an unseren tiefsten Wurzeln
reißt . Wir find leichter geneigt , unser ganzes Leben wegzuwerfen
als die Wundschmerzen einer Operation auszuhalten .

In der Symbolik des hellen Festes in dunkler Zeit liegt ein
tiefer Sinn . Kräfte sind gelöst in uns . sind frei . Wir haben so
viel gehött von der Liebe , die in der Welt sei , daß wir bereit sind ,
sie auhufpüren , zu umfangen und nachzuleben . Vorsätze stehen auf
und fuhren uns . Aus Erinnerung wird Sehnsucht , aus Ahnen
toirb Hoffen . Alle Gefühle liegen bloß . Aber man muß Herr über
f*J sein . Richt uferlos sei ihr Strom unb nicht wilb ihr Sauf ,aber tief ihr Fließen , tief unb stetig , benn sie müssen in bas
Innere bringen , um bis zu bem Herzen zu kommen .

Wo immer beutsche Menschen leben , geht burch biefe Wochen
ein ernstfroher Puls Es eilt uns , Freude zu schenken , Güte zu
8 t

n ’«r77 mj,r .kühlen uns den Sternen am nächtlichen Himmel fo
nah Alles Leib um uns erschüttert uns mehr , und das Leben er «
scheint groß und mächtig . — Dann um die Demut zu wissen , die
allem der rechte Segen ist , dann in die innere Siille zu gehenund aus dem Erlebnis dieser Offenbarungen die dunklen Tage zu
meistern und mit Licht zu erfüllen , das aus dem eigenen Herzen
kommt , das ist die Melodie , die durch die Gebauten im Abvcnb
klingt . Abele Plüsch ke .

Freitag Verdunkelung vou 17 . 14 — 7 .58 U6t
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LICHTSPIELE
TIERMARKT

GASTSTÄTTEN

17 und 19.30 Uhr .

VERSCHIEDENES
IMMOBILIEN

HEIRATEN

Im

GESCHÄFTSANZEIGEN

« S.-Gemeinlcban

die Kleinen haben wir auch so
manchen guten Rat . Kommen
Sie mit ihnen zu uns , und se¬
hen Sie . was wir für Sie tjun .

derkarten
Personen
beschafft .
Gockel ,

für vier
wieder

Hermann
Zieten -

MMtNMODEN• KINDERBEKLEIDUNG• PELZE
Theaterkolonnade 4, Langgasse 32

17.30 Uhr
Wo. 14.30

Wer klopft Teppiche ,
wer bessert sorg¬
fältig Wäsche und
Strümpfe aus , auch
Laufmaschen u . neu
aussohlen ? A 277
an Tagbl .-Verl .

twuform
Grahamhaus Studt K. G. Kreuznach

Die Lachpflanzc . Eine der merkwürdigsten Pflanzen der Welt

ist zweifellos die in Arabien heimische Lachpflanze , die ihren
Namen einer sonderbaren Eigenschaft verdankt . Die nur mittel -

grohe Pflanze trägt hellgelbe Blüten , aus denen sich je zwei bis

drei Samenkörner entwickeln . Diese Körner werden von den
Arabern getrocknet , zu einem feinen Pulver zerrieben und dann
wie der bekannte Schnupftabak geschnupft . Wer eine Prise dieses

Pulvers nimmt , empfindet die gleiche Wirkung , als ob er Lach¬

gas eingeatmet hätte . Er mutz dauernd lachen , beginnt zu tanzen
. und zeigt auf jede Weise , datz er sich in sehr gehobener Stimmung

befindet . Nach kurzer Zeit allerdings folgt den übertriebenen

Heiterkeitsausbrüchen eine starke Reaktion , di - zu trezem Schlafe

führt .

Welcher Photograph hat die Innenräume
der Villa Paulinenstraße 5 (frühere Be¬
sitzerin Frau Elsa Krause ) im Jahre 1914
photographiert ? Mitteilung an Postfach 22
in Lübeck .

und sicher vor der Zeit an sie heran . Es gibt , nach der Beschäfti¬
gung in den Bleibergwerken von Nertschinsk , vielleicht keine andere ,
die so direkt Leben verzehrend , zerstörend ist , als gerade das Ge¬
schäft des Locomotivführers ."

Scala , Groß - Varietö . Telefon 25950
Täglich 19.15 Uhr . Jubiläumsprogramm :
„ 8 Jahre Scala “ . Das Programm ist
vielseitig und bietet hohes artistisches
Können , Humor , akrobatische Kunst und
wahre Spitzenleistungen der Luftgym¬
nastik . Samstag , 15.15 Uhr : Familien¬
vorstellung . Zutritt Kindern gestattet .
Sonntag , 15.15 Uhr Fremdenvorstellung ,
Zutritt von Kindern , auch in Begleitung
von Erwachsenen nicht gestattet . Vor¬
verkauf täglich ab 16 Uhr .

Ufa - Palast .
Sonntag , 11
dem großen
asyl , eine
2. Ski - Heil ,
3. Der Affe

Wanderung . Sonntag , 13. Dez . , Ortswaltung
Süd : Weilburger Tal , Grauer Stein ,
Rauenthal , Martinsthal , Niederwalluf .
Treffp . : 9 Uhr Bahnübergang Dotzheim .

Wilhelmstraße Nr . 36 .
Uhr , Frühvorstellung mit
Lachprogramm : 1. Nacht¬
verzwickte Kletterpartie :
eines Skiläufers Traum ;

ist los , eine tolle Sache ;

Der Wecker

Raue aus den federn ,

ran an dir Arbeit I

frühstück mitnehmen .

Dor allen Dingen Brot ,

gutes , nahrhaftes und

Ield | toet6aulid ]eo Brotl

Statt Dollhornbeot nach Zrtkr .

Hohe Belohnung
demjenigen , der mir
meine abhanden ge¬
kommenen Lebens¬
mittel - , und Klel -

L’fa -Palast . Wilhelmstraße Nr . 36 .
2. Woche 1 Der große Heiterkeitserfolg :
. .Wir machen Musik " mit JIse Werner .
Der farbige Kulturfilm ..Thüringen " und
die deutsche Wochenschau . Jugend hat
keinen Zutritt . Täglidt 14.30, 17.00 und
19.30 Uhr . Geschlossene Vorstellungen .
Keine telefon . Bestellungen . Für die
19.30-Uhr - Vorstellung numerierte Karten .
Samstag und Sonntag 17 und 19.30 Uhr
numerierte Karten .

Zur Ablösung der

Hauszinsfteuer
gewähren wir

Abgeltungsdarlehen

Frankfurter

Hypothekenbank
Frankfurt am Main

Adolf - Hitler - Anlage 8

Fernsprecher 30061

9h . 291 Stile 9

Gesunkene Zinslast der Landwirtschaft
Die Entwicklung der landwirtickaitlicken Verschuldung ilt „im

Wirtlchaitsiabr 1940/41 weiterhin , wenn auch verlanmamt auturf =
gegangen . wie dies in allen Jabren leit 1933 der Fall war . Die
Zinsbelastung der Landwirtschaft bat leit 1932 infolge der vom
Staat angeordneten oder angeregten Zinsicniungen . teilwetle
auch durch den Schuldenrückgang , ununterbrochen abgenommen .
Sie betrug in ihrem Höchststand 1010 Mill . ÄM und ging nururf
auf 540 Mill . RM alio auf fast die Hälfte . Da in dreier Seit
die Verkaufserlöse autzerordentlich stiegen , werden von „ 100 RM
Einnahmen nur noch 5 .40 RM für Zinsen benötigt , wahrend es
in der schlechtesten Zeit 1932 . 14 RM waren . Am . ungünstigsten ist
die Verschuldungslage der Landwiitlckaft nach wie vor . im Osten .
Dort sind durchschnittlich die Kleinbetriebe mit 80 . die Mittel¬
betriebe mit 76 und die Erotzbetriebe mit 72 % des Enibeiis -
wertes verschuldet . Bei der Aufrüstung des Dones wird deshalb
besonders hier die Volksgemeinschaft die erforderlichen Mittel aus¬
bringen müssen , um durch Aushau des Verkebrsnetzes und sonstige
Matznabmen die Voraussetzungen für eine blühende Landwirt -
fchaft üii schaffen , wie Ne in anderen Gauen einer freundlicheren
Natur zu verdanken sind .

Modellhut , schwarz ,
verloren . Da nicht
Eigentum , hohe . Be¬
lohnung . Adresse
im Tagbl .-Vl. Si

Filigran -Armband ,
goldenes , mit drei
Gemmen (Elfenb .-
Köpfe ) am 7. 12.’ 42
verloren . Da wertv .
Andenken geg . Be¬
lohnung abzugeben
Fundbüro . Polizei¬
präsidium .

Wollen Sie gut essen ? Ab 15. 12. 1942
Mittag - und Abendtisch : „ Kulmbacher
Felsenkeller " . Taunusstr . 22. Tel . 26434

Park - Bar , Wilhelmstraße 1. Stock . Täglich
außer montags , von 20.30 bis 2 Uhr
großer Barbetrieb mit dem Alleinunter -
haltet Willy Barth .

Tropfstein -Grotte im Hause der Scala täg¬
lich 19 Uhr Anni Fröhr mit ihrer Konzert -
u . Stimmungskapelle . Sonntag ab 16 Uhr .

i Frankfurt a . M .-Söchst . kl . De ., . Der ^ K r e i s kr i e ger -
verband Main - Taunus hielt am Sonntag hier eine
Tagung der Kameradschaftsfübrcr . Kassenwarte und Kamerad -

schaiisvfleger ab . Kreiskriegenübrer Kamerad K u b n W .-Biebrrck .
sprach über wichtige Anordnungen der Reichsliiegenuhrung und
betonte die unbedingt notwendige harmonische Zusammenarbeit
mit der NSDAP . Er machte es den Kameraden Zur Pflicht . Ver -
breiten böswilliger Gerüchte energisch entgegenzutreten und solche
Volksschädlinge zur Verantwortung zu ziehen . . Verwaltungs ' uhrer
Kamerad O t t berichtete über das Kaslenweien . Sozialreferent
H i l ch e gab eine Übersicht über das Sozialwerk des .NS .-Reichs -

kriegerbundes . leine Leistungen am sozialem Gebiet . >eine Kame¬
raden - Witwen - . Waisen - und Kindererbolungsbeime . Krelsschieh -
wart Kamerad Kramer gab die Ergebnisse der Kleinka ' iber -

wettkämpfe 4942 und des Ebrennadelichtetzens bekannt untz über ,

reichte den besten Schützen Ehrenurkunden Er «orderte auf . alles
auszubieten datz die Kameraden beim nächsten Wettkamvi ' chicnen
hundertprozentig antreten . Der stellvertretende Pro » adao bmanrt
Kamerad Balzer betonte in seinem Vonrag die Wlchtigfert
der inneren Front und die Pflicht der Kameraden in vorderster
nj „ ie , u stehen Er schilderte die großen Erfolge unietci Wehr¬
macht änd gab zum Schlutz der Gewitzbeit des Sieges unserer
Waffen Ausdruck . .

- - Erotz -Aubeim . 11 . Der . Ein dreijähriger 3uv « e bet auf
dem Plerdefuhrwerk eines Nachbarn mit aufs Feld ' « bren wollte

stürzte in der Rockusstratze «o unglücklich vom Wagen datz er über -

fahren wurde . Der Tod des Kindes trat bald danach ein .
--- Marburg . 11 . Dez . Ein eineinhalb Jahre alter Junge zog

in einem unbewachten Augenblick eine Talle mit weben gekochter

Milch auf sich und erlitt dabei Io . schwere Verbreit -

n u n g e n . datz der Tod bald daraus erntrat .
= Usingen . 11 . Dez . Im naben Grävenwiesbach .sturrte der

50jährige Landwirt Born , als er von einem Besuch beim Nach¬

barn nach Sause geben wollte , von der Trevv - des Sauies auf den
Betonierten öof Er fiel fo unfllu (flieh . , boR er tnit einein

doppelt en Sckädelbruch in die Gietzener Klinik gebracht

werden mutzte , wo er nach wenigen Stunden starb .
- - Kobleni 11 Dez . Au ? der Mosel kenterte unterhalb des

Gäniefürtchens ein mit zwei Männern besetzter Nachen . Einer .der

Insassen konnte sich retten , während sich der zweite , em 36iabriger

Mann aus Kobern , mit den Beinen in ein Diaktl - il verwickelte
A ; r; tn <x miirbe er von bett bluten mittterisien und v e r I m to a n o

alsbald im Walker . Nack geraumer Zeit konnte der iLerungluckte

geborgen werden , dock blieben Wiederbelebungsveriucke erfolglos .

-- Bovvard . 11 . Dez . Zwei Schüler , Santierten leicht -

finnige r id eile mit einer S th u hiw affe . Plohli ^ loite llllt

ein Eckusi unb traf einen fünfzehnjährigen Jungen , bei tot au

SBoben jonl
no » rätselhafte Weile ist ein

» Ifmr Wmti aus bim Orte Sckweick su Tobe gekommen . Er

hatte am Donnerstag bet vorigen Woche M ^ " er Beerbiaung ber

Verwandten teilgenommen und war seitdem vernicht worden .

Dieser Tage bat man seine Leiche in einem Gestruvv an der Motel

gefunden . Uber die Todesursache konnte nichts festgestellt werden .

Sport und Sp * el?
Jetliner Börse vom 11 . Dezember . Die Märkte lagen ruhig
eitern Unterton . Die Kursgestaltung lretz indessen eine ein¬

heitliche Linie vermillen . Rack wie vor bestimmten Stricknotie¬
rungen und unveränderte Kurie das Börienbild .

Frankfurter Börse vom 11 . Dezember . Aktien lagen uneinheit¬
lich Klöckner verloren l */s % . Auch Stablverem . Waldboi . Kauf -
Hos , AEG . . Daimler bis ’/, % leichter . Dagegen JE , Farben un¬
verändert . Feldmüble 1 % böber . Jndustrie -Sbligationen neigten
leicht zur Schwache . Reichsaltbesttz unverändert 169 . Steuergut -
scheine T 107 ' /-. Der Freiverkebr lag umiatzlos . Tagesgeld 1' /« % .

Drauhen und in der Heimat
Da lachen die Berufskameraden von heute : „ Na , ganz so

schlimm ist
' s ja nicht . Dieses Urteil stammt noch aus der ersten

Zeit der Eisenbahnen , als die offene Lokomotive als unheimliches ,
Tod und Verderben speiendes Ungeheuer angesehen worden ist .
— Aber die Arbeit ist nicht leicht und fordert den ganzen Man » .
Im Kriegseinsatz z. B . haben sich Kameraden von uns schon manches
schneidiges Stück geleistet , bei Fliegerangriffen , Hcckenschützen -

anschlägen usw . Und wir im Heimateinsatz haben auch schon aller¬

hand hinter uns , damals beim Bau des Westwalles , beim Auf¬
marsch . Unser Dienst ist zwar durch genaue Lokomotivdienstpläne
geregelt , aber in Tagen des Hochbetriebes kommt es doch oft
anders , als man denkt ."

Die Abfahrtzeit ist gekommen . Aus dem Lautsprecher ertönt
es : „Fronturlauberzug nach Köln , bitte , einsteigen , Türen

schlietzen !" Noch ein Druck zweier fester Hände , die die Schwielen
der Arbeit tragen . Der Aufsichtsbeamte hebt den Befehlsstab ,
die Lok schnaubt und stampft wie ein ungeduldiges Roh .^ Die
Räder setzen sich in Bewegung , sie kennen ihre Losung : „Räder

müssen rollen für den Sieg !"

Frau verlor a . Sonn¬
tag im Walhalla¬
theater braune Led .-
Handschuhe . Wie¬
derbringer gute Be¬
lohnung , da An¬
denken von meinem
Mann aus d. Felde .
Bitte abzugeben
Platter Straße 32,
Vorderhaus Dach .

Gefunden Armband¬
uhr . Kapellenstr . 7,
Part , links .

Film - Palast Sehwalbacber Str .
wiederholt Sonntag , vorm . 11.00 Uhr
(Kassenöffnung 10.30 Uhr ) , die Vor¬
führung des Uta - Films : „ Jengens **.

Alleinsteh . besserer
Handwerker , i. sich .
Stell . , 59 Jahre , an¬
genehmes Aeußere ,
sucht Frau zw . Hei¬
rat . Ernstgemeinte
Angeb . mit Bild u .
A 280 an TV.

Herr , 41 Jahre alt ,
sucht Mädel oder
Witwe b . 36 J . zw .
bald . Heirat kennen
zu lernen . Selb , ist
Hotelf . , viel gereist
u . Musik liebend .
Am liebsten Ein¬
heirat in jeder
Brandl e. W 451
an Tagbl .-Verl .

Ich verheirate Sie
schnellstens , wenn
Sie sympathisch u .
kurzentschloss .sind .
Bitte vertrauen Sie
sich mir an , ich
stehe Ihnen mit
den Erfahrungen
meiner 27jährigen
Tätigkeit zur Seite .
Frau Agnes Kienitz ,
Berlin , Joachim -
Friedrich -Straße 16.
Telef . 975216. Vor¬
nehmste Ehean¬
bahnung für In -
und Ausland .

Das „Damoklesschwert "

Nachdem die Lokomotive an ihren Zug gekuppelt ist , zeigen
wir dem Lokomotivführer und Heizer eine Veröffentlichung über

den Lokomotivdienst im Jahre 1858 . Darin heitzt es :

„Die im neueren Zustande der Gesellschaft zur Lebens ^ istenz
der Völker und Staaten gewordene Maschine bedroht , gleich dem

Damoclesschwert , trotz aller angewandten Vorsicht nicht allein

Leib und Leben der Reisenden , sondern in noch häufigeren Fallen
und höherem Grade die Führer derselben fortwährend mit Ge¬

fahr — so datz keiner von ihnen , nebst seinen Gehilfen , gegen
einen Unfall gesichert ist , der , wie ein Blitzstrahl aus heiterem

Himmel sie unter die zermalmenden ehernen Rader wirft . Sind
- Re auch

'
noch so glücklich , im Laufe ihrer Funktion von solchen

Leib und Leben bedrohenden Unfällen nicht erreicht zu werden ,

so tritt doch der Tod , wenn auch nicht so plötzlich , aber langsamer

„ Lok kann vorziehen . . .
"

Zu East bei Lokomotivführer und Heizer

Jeder deutsche Mensch ist in dem Krieg , der über Sein oder
Nichtsein des ganzen Volkes entscheidet irgendwie eingespannt in
das große Getriebe , das mit allen Kräften für die Erringung des
Endsieges ohne Unterbrechung läuft und schafft . In diesem ge¬
waltigen Getriebe treten einzelne Berufszweige heraus , die es
nun einmal auf sich nehmen müssen , besonders stark eingesetzt zu
werden . Von jeher — schon bei der Inbetriebnahme der ersten
Eisenbahnen — ist die Bedeutung eines Dienstzweiges für den
Eisenbahnbetrieb besonders anerkannt worden , nämlich der des
Lokomotivführers .

2m Bahnbetriebswerk treffen wir den Lokomotivführer M .,
gerade , als er feine schwere „ S 36 .19 " bei Dienstbeginn übernimmt .
Wir wollen verraten , was „ 8 36 .19 " bedeutet : „ S “

bezeichnet die
Gattung der Lokomotive ' als Schnellzugslokomotive , „6 “

gibt uns
die Anzahl der Achsen , von denen „ 3 "

gekuppelt laufen , und „ 19 “

den Achsdruck in Tonnen an .
Schon einige Jahre fährt Lokomotivfüher M . mit seinem

Heizer P . im Schnellzugsdienst . Noch hat er einige Minuten Zeit ,
um von seinem Beruf zu erzählen . Er hat seine Maschine noch
einmal überprüft und geölt , jetzt reinigt er sich mit Putzwolle
die öligen Hände . „ Ja , heute geht

' s zuerst nach Köln . Die Strecke
kenne ich ganz genau , wie meine Hosentasche . Aber trotzdem heiht

' s
auspassen ! Als Lokomotivführer muh ich die Dampfmaschine be¬
dienen und die von meinem Heizer bediente Kesselanlage über¬
wachen . Als Betriebsbeamter muh ich genau auf den Fahrweg

. mit seinen Weichen , Signalen , Langsamfahrtsstellen , Übergängen ,
kurz auf jede Einzelheit achten .

“

Wie ein Reiter sein Pferd
Wir steigen mit ihm auf den Führerstand seiner Lokomotive ,

die er und sein Heizer mit einem anderen Personalpaar regel -

mähig fahren . Beide Fahrgruppen sehen sich scharf auf die Finger ,
dah jeder die „ Lok “

pflegt wie ein Reiter sein Pferd . „Sehen Sic ,
hier habe ich

“
, so fährt er fort , „ die Fahrplanbücher der Strecken ,

die ich heute fahren werde und hier die „ La “
, ein Verzeichnis

der Langsamfahrstellen , an denen — zum Beispiel wegen Eleis -
arbeiten — langsam gefahren werden muh .“

Wir dürfen vom Bahnbetriebswerk aus mitfahrcn durch das
Gewirr der Gleise bis zum Zuge . Durch die kleinen Fenster an der
Seite geht der Blick über den breiten , schwarzen Rücken der

Maschine . Der Wärter eines Rangierstellwerkes gibt das

Signal : „Die Lok kann vorziehen !“ Die linke Hand des Loko .

motivführers zieht den Hebel des Reglers , seine Blicke gehen
über die Zeiger und wieder hinaus auf die silbernen , glitzernden
Schiencnbänder , die Meter um Meter unter uns verschwinden .

„Ihr Dienst ist doch sicher anstrengend und schwer ? “ fragen wir
den Beamten . „Wir wollen uns nicht selbst loben , aber den Eisen¬
bahnern wird jetzt nichts geschenkt , doch darauf sind wir stolz !

Mein Sohn ist als Lokomotivführer im Osten . Dort draußen mutz

ja gerade in unserem Beruf noch mehr geleistet werden . Denken

wir nur an den vergangenen Winter !“

_______ - u
re ; n temperamentvolles Eisbockensvi e l gab es

in Stockholm Zwilchen dem AIK . Stockbolm und dem Schweizer

Memer EHK Davos . Dje Gaste fühlten sick durch den ickwed '/chen
Schiedsrichter benachteiligt und io kam es . nach SvleUchlutz ZU

vandgremickkeiten . an denen auck das auiaebrackte Publikum sich

beteiligte . Die weiteren Gastspiele der Schweizer in Schweden

sind nach diesem Zwischenfall in Frage gestellt .
ffinen ehrenvollen Ruf nach Ungarn hat der ort¬

malige
'
beuttoe Meister im Eisicknellaufen . der Weener Karl

Wazulek erkalten . Waluzek . der als Kriegsveiichrternickt
mehr aktiv sein kann , wird .mit Zustimmung der Rcickswortfuhrung
mehrere Wochen lang die ungarischen « cknellaufer betreuen .

Futzballlrainer ,.Svcz,i
“ Scharfer bat in Rom

feinen Vertrag auf gekündigt und will sich kumz vom Svorj zuruck -

Ziehen Er war einst einer der besten riutzballsvieler Euromts .
Dein Nackfostrer bei Roma wurde der Ungar Kerteiz . der fckon

einmal Lazio Rom betreute . „ . . . .

Kilometer hielt er den eurooailchen Traberrekord . .

ring 1. Telefonische
Nachricht erbeten
unter Nr . 20358.

Leder - Brieftasche ,
rotbraun , m . Kenn¬
karte , Kleiderkarte
und anderem ver¬
loren . — Gegen Be¬
lohnung bei dem
Besitzer , Scheffel¬
straße 2 . 1. Stock ,
abzugeben .________

Spitzendeck di . , hand -
gestr . , verlor . Ab¬
zug . gegen Belohn .
Adr . im TV . So

Apollo - Theater , Moritzstraße 6.
„ Der verkaufte Großvater “ mit Josef
Eichheim . Jugendliche nicht zugelassen .
Beginn : 15, 17.15, 19.30 Uhr , So . auch
ab 13 Uhr .______ ___

Astoria « Bleichstr . 30 . Tel . 25637 .
„ Der blaue Diamant “ mit Salto King .
Die Wochenschau läuft nach dem Haupt¬
film ! Anfangszeiten : 15, 17.15, 19.30 Uhr .
Sonntags auch 13 Uhr . Nicht für Jugl .

Union - Theater . Rheinstraße 47 .
„ Ein ganzer Kerl " mit Albert Matter -
stock . Jugendliche zugelassen .

Park - Lichtspiele Wiesb . Biebrich .
Freitag bis Montag „ Kleine Residenz '

mit Lil Dagover . Jugendliche ab 14 Jahre
haben Zutritt . Beginn : Wo. 19.30 Uhr ,
Sa . u . So . auch 16 Uhr . Montag auch
15 Uhr . So . 13 Uhr Jugendvorstellung
„ Eine Seefahrt die ist lustig “ .

Park - Liehtspiele Wiesb . Biebrich .
Donnerstag und Freitag , nachm . 3 Uhr ,
zwei große Märchen - Vorstellungen für

groß und klein das herrliche Weihnachts¬
mär dien „ Hänsel und Gretel **»

Taunus -Lichtspiele , W .-Bierstadt .
Fr . bis So . : „ Ehe man Ehemann wird .

Römer - Lichtspiele ? W .-Dotzheim .
„ Himmelhunde “ .

Capitol - Theater am Kurhaus .
„ Der verkaufte Großvater “ mit Josef
Eichheim . Jugendlidie nicht zugelassen .
Anfangszeiten : Wo. 15, 17.15, 19.30 Uhr ,
So . auch ab 13 Uhr . ____________________

Olympia -Lichtspiele , Bleichstr . 5 .
„ Die vier Musketiere “ . Jugendlidie
haben Zutritt . ___________

Luna -Theater , Sehwalbacber Str .
. Ch . Kavssler in „ D IN 88" . Jugendliche

haben Zutritt .

Briefmarkenstube E. Selb , Wiesbaden ,
Kleine Burgstraße 5.______________________

Herrliches Weihnachtsgeschenk ! Für jede
Familie ein schönes Buch : „ Das Feier¬
buch der deutschen Sippe “ zu allen vor¬
kommenden Familienfeiern . Preis 6.80
in Halbleinen gebunden . Ferner für jeder¬
mann interess . : „ Front in der Heimat “ ,
ein Bildbuch des deutschen Rüstungs¬
arbeiters steif kart . RM 3.80. Weiter
für jede Soldatenfamilie : . .Ratgeber für
die Angehörigen unserer Soldaten “ . Alle
möglichen Fragen werden kurz und klar
beantwortet . Preis 30 Pfg . Versandbuch¬
handjung Wilhelm Rose , Wiesbaden ,
KapeÜenstraße 33._____________________

Wiesbadener Glasreinigungsgeschäft „Blitz -
Blank “ . Inhaber ; Paul Stahl . Gegr 1906.
Rüdesheimer Str . 34. Ruf 21279._________

Seit 1864 J. u. G. Adrian , Spedition , Möbel¬
transport , Lagerung . Fernsprech -Sammel -
Nr . 59226,

4. Einer der besten Valentin - Filme : ,,Die
Orcfaesterprobe “ . Vorher : die deutsche
Wochenschau . Jugendliche zugelassen .
Eltern kommt mit euren Kindern zu
diesem fröhlichen Filmmorgen .

Film - Palast , Sehwalbacber Str .
spielt heute , Freitag , 15.00, 17.15 und
19.30 Uhr : „ Der Fall Reiner " mit Luise
Ullrich . Die neueste Wochenschau läuft
vor dem Hauptfilm . Jug . keinen Zutritt .

Walhalla -Theater , Film u . Variet6 .
Erstaufführung : „ Ein Zug fährt ab “ mit
Leny Marenbach . Auf unserer Bühne :
Orchester Balocca mit Carmencita . außer¬
dem Schwestern Bali . Virtuose Elastik
und Springkunst . Anfangszeiten : Wo.
14.30. 16 50. 19.30, So . ab 13.00 Uhr .
Jugendliche nicht zugelassen .

Thalia • Theater Kirchgasse 72 .
In Erstaufführung : „ Andreas Schlüter “
mit Hdt . George . Jugendliche ab 14 Jahre
zugelassen . Keine telefon . Bestellungen .
Vorverkauf für die zweite und dritte

WeihnachtswunschI 31). gebild . Herr in

guter Position , evang . , 1,70 m gr . , solid ,
ernster Charakter , wünscht ein heb . nett .
Mädel mit tadel !. Vergangenheit , heiteres
aber gereiftes Wesen , flotte , saubere Er¬
scheinung , mit entspr . Venn , zur Grün¬
dung eines gemütl . Heimes zwecks Heirat
kennenzulernen . Zuschr . m. Liditb . (zu-
rück !) u . B 469 TV.

Kurhaus . Samstag , 12. Dez . , 11.30 Uhr :
Konzert i. d. Brunnenkolonnade 16 Uhr .
Konzert . 19.30 Uhr : Ein Abend bei
Franz Lehar ,

Kurhaus Wochenplan . Montag , 14. 12.,
19 Uhr : Romantische Klänge . — Diens¬
tag . 15. 12. , 16 Uhr : Konzert . — Mitt¬
woch , 16. 12. , 16 Uhr : Konzert . 19 Uhr :
Eduardo Bianco mit seinem argentinischen
Orchester . — Donnerstag , 17. 12. , 16 u .
19.30 Uhr : Konzert . — Freitag , 18. 12. ,
16 Uhr - Konzert . — Samstag . 19. 12. ,
16 u . 19.30 Uhr : Konzert . — Sonntag ,
20. 12. , 16 u . 19.30 Uhr : Konzert .
Brunnen -Kolonnade : Täglidt (außer Mon -

tag ) 11.30 Uhr : Konzert .

Kurhaus . Voranzeige : Mittwoch , 16. 12. ,
19 Uhr : Eduardo Bianco mit seinem
argentinischen Orchester unter Mitwirkung
der Tanz - und Gesangssolisten (insge¬
samt 12 Pers .) „ Fernsüdliche Rhythmen
und Melodien " . Eintrittspreise : 1.20,
1.70, 2.20. 3.20 und 4.20 RM . Karten¬
vorverkauf ab 12. 12. : Kurhaus -Tages¬
kasse , NSG . „ Kraft d . Freude " , Luisen -
straße 41 ; Schottenfels & Co . , Theater¬
kolonnade ; Zigarrenhaus Christmann ,
Luisenstraße 42.

Wohnzimmer in gute
Hände zu verleihen .
H 448 TV.________

Wer nimmt als Bei¬
lad . einige Möbelst ,

«mit nach Koblenz ?
B 444 TV.

THEATER - KURHAUS

Deutsches Theater . Sa . 12. 12. , 17.30
bis nach 20.45 , E 13 : ;,Margarete ■ Pr . A

Deutsches Theater . Wochenspielplan .
So . 13. 12. . 17 bis nach 19.45 , a . St . -R . .

1
„ Hänsel und Gretel " . Hierauf : „ Die

Puppenfee “ , Pr . B. — Mo , 14. 12. , 18.30
bis nach 21 Uhr , B 13 : „ Via mala .
Pr . c . — Di . 15. 12. , 18 bis gegen 21,
G 141 „ Paganini " . Pr , B. — Mi. 16. 12.
18.30 bis gegen 21 Uhr , C 14 : „ Fidelio “ .
Pr . A. — Do . 17. 12. . 18 bis gegen 20.45 ,
D 13 : „Melusine “ . Pr . C . — Fr . 18. 12. ,
19 bis nach 20.45, EJ4 : „ Alessandro
Stradella “ . Pr . B. — Sa . 19. 12. , 17.30
bis nach 20.15, a . St . : „ Hansel und
Gretel “ . Hierauf : „ Die Puppenfee
Pr . B. — So. 20. 12. . 17 bis nach 20.15,
F 13 : „ Margarete " . Preise A.

Residenz -Theater , Telefon 27506 -
Samstag , 12. Dez . , 19.15—21.15, Sonntag ,
13. Dez . , 15.30—17.30 und abends 19.15
bis 21.15 Uhr : 3 Gastspiele Jutta Freybc
und Hermann Braun mit Berliner En¬
semble in „ Eine Frau wie Jutta . Preise
1.55—6.05. (Ringkarten , Gutscheine usw .
keine Gültigkeit .) ■ ___________

Residenz -Theater . Telefon 27506 .
Wochenspielplan . Montag , 14. •
Theater geschlossen . — Dienstag , 15. 12.
19.15—21.30 Uhr : „ Junger Wein in alten
Schläuchen “ . Pr . 1.25- 5.05. — Mittwoch ,
16. Dez . . 19.15—21.30 Uhr : „ Junger Wem
in alten Schläuchen " . Pr . 1-25—5.05. —

Donnerstag , 17. Dez . . 19.15— 21.15 Uhr :

„ Die unnahbare Frau " . Pr . 1.10— 4.05 .
Freitag , 18. Dez . , 19.15— 21.15 : „ Eine
Frau wie Jutta " . Pr .

, ,1-S?T±O5 ; „
~

Samstag . 19. Dez . , Uhr .

„ junger Wein in alten Schlauchen .
Pr . 1.25—5.05. — Sonntag , 20. Dez . ,
15 30 17.30 Uhr (zu ermaß . Preisen ) :

„ Die unnahbare Frau " . Pr . ,
1.10- 3.60.

19.15—21.30 Uhr : „ Junger Wein in alten
Schläuchen " . Preise 1.25—5.05.

VERANSTALTUNGEN

Weihnachtsmarkt auf dem Luisenplatz täg -
lich ab 12. Dezember . .

Christbaummarkt ! Kaufen Sie noch heute
Ihren Weihnachtsbaum .

Foxterrier , jg. . zu¬
gelaufen . Abzuhot
zwisdi . 12 u . 3 Uhr
Webergasse 11, 3.

Mütze , Koppel und
Brille verloren . Ab¬
zugeben gegen gute
Bel . Adr . TV. Rb

Kater , schwarzer , jg .
zugelaufen . Adr .
im Tagbl .-Vl . St

UNTERRICHT

Klavier - u . Geigen¬
unterricht , gut emp¬
fohlen , für drei
Kinder gesucht .
Knauer , Grillparzer¬
straße 9. Telefon
Nr . 28584.

Fremdenheim oder kleines . Hotel mit Ztr . •
Heiz u. fließ . Wasser von Fachleuten
zu kaufen oder pachten ges . (Auch Kur -
Badeort .) Besitzer kann auf Wunsch
wohnen bleiben . Gef . Angeb . erb . an
Selbstreflektant : Franz Preusse , Lindlar
(Bez . Köln) , EichenhofStraße .____

Landhaus , mod . , im Bez. Garmisdi - Parl .cn -
kirefaen . 1933 erbaut , steuerfrei , 5 Räume ,
große Wohnküche usw . , 610 qm Garten ,
Schätzungspreis 20 000.— gegen kl . Ein -
fam .-Haus od . Mehrfam .-Haus mit frei -
werd . Wohnung zu tauschen . Walter
Hilf , Immob . , Webergasse 25, Tel . 27225.

VERLOREN « GEFUNDEN

Verloren ! 1 Ring , in der Mitte mit zwei
kleinen Brillanten , am Freitag , 4. Dez . ,
nachmittags . Abzugeben gegen gute Be-
lohnung bei Juwelier Loch, Wilaelm -
straße oder im Fundbüro , Polizeipräsi¬
dium Friedrichstraße .

Vorstellung nur von 15— 16 und von
---- ab . Neue Anfangszeiten :

Baumstück u . Acker
ä 10 Ruten , zu ver¬
pachten (vor Dotz¬
heim ) . K 467 TV.

Kriegsbeschädigter s .
Garten gegen Ab¬
stand zu pachten
od . Teilgarten geg.
Gartenarbeit . Pachte
auch Grundstück .
Preisangebote unterPACHTGESUCHE

Fremdenheim i .Wies¬
baden von Fach¬
mann zu pacht , ges .
Preisang . u . Betten -
zahl erb . G 391 TV

F 463 TV.

Kleingarten gegen
Abstand zu pachten
ges . S 447 TV.

Rinder , jung , schw .-
bunt , u. Wollschaf ,
2jährig , verkauft
Wiesbaden , Hasen¬
garten , Ad . Häußer .

Arbeitspferd z. kauf ,
gesucht , evtl , mit
Rolle und Geschirr .
Schönbaum , Karl -
straße 39.

Zwei Fahrkuhe ,
tragend , garantiert
gut , zu verkaufen
bei Karl Christ ,
Naurod , Garten¬
straße 4.

Kanarienhähne , gut
singend , zu ver¬
kaufen sowie ein
Pärchen japanischer
Möven . Weber¬
gasse 24, Hth . 2.

Hund , wachsam und
scharf , kauft Gess -
ner , Wellritzstr . 1.

Gebe noch zehn
Weiße Wiener ab
Alter von 6- 8 Mon .
Stück 20 Mark .
Püarzyk , W.- Ram -
bach , Walter -Flex -
Straße 26.

Kanaricnwbch . , mehr ,
abzug . aus gutem
Zuchtst . Schiebel ,
Webergasse 24, H. 2
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familienanzeigen

Ihre Vermahlung geben bekannt : Hans
Wellenhofer , Feldw , in einer Luft - Nadir .-
Abt . , Martha Wellenhofer , geb . Dietz .
Wiesbaden . Hdlmundstraße 41. Trauung
am 12. 12. 42 13.30 Uhr Bonifatiuskirdie .

Ihre Vermählung geben bekannt : Martin
Dauer , Kraftf . Gefr . , z . Z. Wiesbaden .
Hellmundstraße 32, Maria Dauer , geb .
Hölze ! . Wiesbaden , Sdiaperstr . 10. Kirch -
liehe Trauung : Samstag , 12. Dez . , nach¬
mittags i Uh ' Ringki .vhe

Am 9. Dez . verschied sanft nach langem
schwerem Leiden meine innigstgeliebte
Frau , Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter und Schwester , Frau

Regina Ritter
geb . Gros

Iw Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Adolf Ritter

Wiesbaden , den 10. Dezember 1942.
Dotzheimer Str . 173
Beerdigung : Samstag , 12. Dez . , nachts .
3 Uhr auf dem Sudfriedhof . Totenamt
am gleichen Tage um 9 Uhr in der
St . Bonifatiuskirdie .

Am 8. Dez . entschlief nach schwerem ,
mit großer Geduld ertragenem Leiden
meine unvergeßliche , treusorgende Mut¬
ter und Schwiegermutter , unsere gute
Schwester Schwägerin und Tante , Frau

Emilie Lupp
geb . Maurer

kurz vor Vollendung ihres 55. Lebens¬
lahres .

In tiefer Trauer : Lia Schickei , geb .
Lupp , Heinz Schicke ! und alle
Verwandte

W.- Schlerstein , im Dezember 1942.
Mittelstraß 'c 18
Die Einäscherung findet am Samstag ,
12. Dez , vorm . 10 Uhr auf dem Süd¬
friedhof Wiesbaden statt .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,
meine liebe Frau , unsere liebe , gute
Mutter , Großmutter und Schwieger¬
mutter . Frau

Katharina Bauschmann
geb . Schäfer

im 82. Lebensjahr nach kurzem Leiden
zu sich zu rufen .

Familie Christian Bauschmann und
Familie Karl Zimmermann

Hahn i . Ts . , den 10. Dezember 1942.
Beerdigung : Sonntag nachmittag 3 Uhr

Am 9. Dez . entschlief unsere gute
Mutter , Schwiegermutter , Großmutter
und Tante , Frau

Katharina Neumeister Wwe .
geb . Bässe '

im Alter von 78 Jahren .
Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Karl Bingel , Frau Minna
Mehringer Wwe ., nebst vier Enkel¬
kindern

Wiesbaden , den 11. Dezember 1942.
Die Beerdigung findet am Samstag ,
12. Dez . , nadtm . 2.15 Uhr auf dem
SBdfriedhof statt .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen ,
meine liebe Frau , unsere Schwester ,
Schwägerin und Tante , Frau

Anna Schiffer
geb . Schwab

In die Ewigkeit abzurufen .
Im Namen der Hinterbliebenen :
Conrad H. Schiffer

Wiesbaden , den 7 Dezember 1942.
Taunus Straße 24, 2
Die Einäscherung fand auf Wunsch der
Verstorbenen in aller Stille statt . —
Beileidsbesuche dankend verbeten .

Danksagung . Statt Karten .
Für die zahlreichen Beweise der An¬
teilnahme an dem Tod meiner lieben
Frau spreche ich hiermit meinen herz -
liebsten Dank aus . Heinrid ) «. ^ dt
Wiesbaden , den 7 Dezember 1942.

Danksagung .
Für die überaus herzliche Anteilnahme
und die zahlreichen Kranz - u . Blumen¬
spenden beim Tod meiner lieben Frau
spreche ich im Namen der Hinter¬
bliebenen meinen he^^’Ldisten Dank
au $- Rudolf Stawitz
Wiesbaden , den 7. Dezember 1942.

Zur Trauer Scbwarefirben . Färberei Capi -
tain Chemische Reinigung Yor k̂ -
straße 17 Telefon 25186 Taunusstraße 1
Telefon 23480 ________ _______

Bestattungsanstalt Josef Fink , gegründet
1893 Frankenstraße 14. Anruf 22976.
Erledigung sämtlicher Bestattungsange -
legenheiten Überführungen .___________ _

Bestattungsanstalt Georg Gasser , Bleich -
straße 41 Anruf 22451_____ __ __ _

Bcbtattungsanstall Otto Matthes Wiesbaden
Römerberg 6 . Telefon 22516 Vertrags -
Bestatter der Großdeutschen Feuer
Bestattung _______________________

Bestattungsinstitut W:lhelm Vogler u . Söhne ,
Blücherplatz 4 , Jahnstr . 8, Anruf 25300 ,
übernimmt Bestattungen aller Art , Über¬
führung iplt eigenen Leichenautos .

Bestattungs - Anstalt Lamberti , gegr . 1871,
Telefon 24351 . Schwalbacher Str . 67 . Erd -
und Feuerbestattungen . Überführungen in
eigenen Leichenautos . Annahme sämt -
licher Versicherungen .

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Erläuterung W — Wochenschlußandacht ;
HG ■ Hauptgottesdienst . GF = Gct
tesfeier : KdG — Kindergottesdienst .
Samstag , 17 Dez . Bergkirdie : 16 W,
Dr . Vömel . Sonntag . 13 Dez . 3. Advent .
Marktkirdxe : 10 HG , Landest . Lic . Dr .
Dletridl ; 11.15 KdG . 16 G , Dr . Born -
gässer . — Bergkirdie . 10 HG , Fria ;
11.15 KdG ; Mi 1430 AdvF . - - Ring¬
kirche : 10 GF , Mulot ; 11.30 KdG , Mulot ;
11.15 KdG , Klarrathaler Str . 2, Hahn . —
Ltrtherkirehe . IS » G . Dr Ott ; H .30 KdG .
Kreuzkirdie : 10 HG, "Maisch : 11.15 KdG ;
Ml . 15 WeihnGF . Mulot . — Paulincnstift :
10 HG , Eichhoff . — W.- Biebrich : Haupt -
kirthe : 10 HG . Albert ; 11.15 KdG :
Oranlerkirdie : 10 HG , Conradi ; Wald¬
straße : 10 HG , Wisseter . — W.- Dotz -
helm : 11 KdG ; 14 HG , Dr . Vömel : 17 G .
W .- Sdiierstein : 10 HG . Weimar ; 1t KdG ;
Mi . 19.30 MitsG . Weimar . — W.-Bier -

Am Mittwoch , 9 Da . , verschied nath
kurzem , sdiwerem Leiden mein lieber
Sdiwager , unser guter Onkel , Herr

Friedrich Diefenbach
In tiefer Trauer :
Frau Helene Ziennann .

Wiesbaden , den 11. Dezember 1942.
Schwalbacher Str . 14
Die Beerdigung findet am Samstag ,
12. Dez . , vorm . 10 Uhr von der Leichen¬
halle des alten Friedhofs aus auf dem
Nordfriedhof statt .

Nadi Gottes Willen verstarb am
9. Dez . nach langer , mit großer Geduld
ertragenem Leiden mein innigstgelieb -
ter Mann , unser lieber Bruder , unser
unvergeßlicher Onkel , unser lieber
Vetter , Herr

Robert Roth
Dir . I, R.

Inh . d. Kriegsverdienstkr . von 1914/13
im 72. Lebensjahr .

In tiefstem Sännen : Frau Hedwig
Roth , geb .Lisch , nebst Anverwandten

Wiesbaden , Saarbrücken 3, Pitsburgh .
Münster 1. W., Hamm i . W„ Bilbao .
Einäsdterung findet in aller Stille statt

Danksagung . Statt Karten .
Für die überaus zahlreichen Beweise
herzlicher Teilnahme beim Heimgang
unseres lieben , unvergeßlichen Ent -
schlafenen . Herrn Leopold Dehmer , die
uns durch Wort und Schrift zuteil
wurden , sowie für die vielen Kranz -
u . Blumenspenden , und allen denen , die
ihm das letzte Geleit gaben , sagen
wir auf diesem Wege unseren tief¬
empfundenen Dank .

Im Namen aller trauernden Hinter¬
bliebenen : Alois Dehmer

Wiesbaden den 8. Dezember 1942.
Walramstr . 14/16

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher An¬
teilnahme bei dem Heimgang meiner
lieben Frau und Mutter , sowie für die
vielen Kranz - u . Blumenspenden sage
ich allen meinen herzlichen Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Julius G8tz und Kind , Katharina
Brieger Wwe. und Kinder

Wiesbaden , im Dezember 1942.
Wellritzstraße 44

Danksagung .
Tiefempfundenen Dank allen , die
meinem guten Mann , unserem lieben
Vater , Herrn Johann Sdtnelder , bei
seinem Heimgang letzte Ehrung er¬
wiesen haben .

Im Namen aller Hinterbliebenen :
Frau Rosa Schneider

W.- Sehlersteln , den 7. Dezember 1942.
Kirdtstraße 1

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher An¬
teilnahme , sowie Kranz - und Blumen¬
spenden bei dem Heimgang meiner
lieben Frau , sage Ich allen herzlichen
Dank .

Dentist Paul Rehm
Wiesbaden , den 11 Dezember 1942.
Friedrichstraße 50

Danksagung .
Für die vielen Beweise auf¬
richtiger Teilnahme bei dem für

uns so schmerzlichen Heldentod un¬
seres Heben , unvergeßlichen Sohnes
und Bruders August Sdiröfi , Uftz . in
einem Gren .-Reg . , sagen wir allen un¬
seren herzlichsten Dank .

Familie Josef Sdiröfi
Wiesbaden , Nerostr . 3, Dezember 1942.

Danksagung .
Allen Verwandten u. Bekannten ,
die uns bei unserem schweren

Verluste durch den Heldentod meines
innig geliebten Mannes und treuen
Lebenskameradan , herzensguten Vaters
u unvergeßlichen Sohnes Fritz Grauff ,
Gefr . in einem Gren .-Reg ., durch Wort
und Schrift und an der Trauerfeier Ihre
liebe Teilnahme bezeigten , sagen wir
allen herzlichen Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Pauline Grauff , geb . Bedit , nebst
Kind Gisela , Naurod I. Ts . , Wies¬
badener Str 4, Barbara Tresbach ,
Mutter , W.- Sonnenberg , Adolfs » . 2

stadt : 10 HG , Zimmermann : 11 KdG ;
15.30 Adv .-Musik . — W.- Sonnenberg :
10 HG, Lic . Dr . Grün ; 11 KdG ; Do . 20
Wartburg Lic . Dr . Grün . — W.- Rambadt :
10 HG , Cunts . — Igstadt : 10 GF , Widt .

Katholische Kirdte . St . Bonifatiuskirdie :
So . M. 6 , 7. 8, 9, 10, 11.30 u . 17.30 Uhr ;
Werkt . 6.30. 7.15. 9 Uhr . Beicht : A .
17—18, Sa . 16—19.30 u. nach 20.15. So .
6—8. — Dreifaltigkeitskirdie : So . M. 7.
8, 9, 30 Uhr . Wo. 6.30 u . 8 ; Mi . u . Fr . 7 ,
Mi. 6.15 Uhr . (Ml. u . Fr . 8 Uhr keine
M.) And . : So. 14.30 u . 17; Sa . 17 Uhr .
Beichtgei . : So . ab 6.30, Sa . 16— 19 u. n . 20.
Maria -Hilf - Kirche : So . M. 7. 8 , 9 , 10 ;
And . 18; Werkt M. 6.30, 7.30, 8.30 ; Di .
u Fr . 6.15; Beichtgei . Sa. 16—19 u . n.
20, So. ab 6.45 Uhr . — St . Elisabeth -
kirche . So M. 6.30, 7.30, 8.45 , 10 u 11.30
(nach nächt ! Fliegeralarm 10 11 12 u
18.00) ; And . So. u . Dl . 16.30 ; Werkt . M.
6.30 , 7.15 u. 8 , Beichtgei Sa . 16—19 u
n 20 . So . u Di . bis 8 u. Fr. 17—19 Uhr

Alt -halb . Kirdte , Schwalbacher Str . : KG.
Freikirchen : Christliche Gemeinde Sdiwal -

badier Str 44 H 1 : So u. Mi 16 Uhr .
Ev >utb Dreieimekeitsgem Kiedricher
Straße 8 : So . 10 GD . — Baptisten -Gem .
Adlerstraße 19 : So. u . Mi. 15 Uhr G .

VERSICHERUNGEN

Glückliche Kinder , deren Eltern den Wert
einer Aussteuerversorgung für die Tochter
oder einer Berufsaeablldungsversorgung
für den Sohn erkannt haben Auch über
die Lebensversicherung zum Zwecke der
Sicherstellung der Familie u der eigenen
zusätzlichen Altersversorgung , übe : die
Teilhaberverslcherung usw beraten wir
Sie gern unverbindl Berlinische Lebens¬
versicherungs - Akt .-Ges Alte Berlinische
von 1836. Versldterangsbestand über
900 Millionen RH Generalagentur : G
Fabian . Wiesbaden , Rauenthaler SU. 5,
Generalagent !» ; W Rohling . Wiesbaden ,
Georg -August - Str . 7, Telefon 27219.

STELLENANGEBOTE

Weiblich

Halbtagskräfte .
Frauen od . Mädchen
mit guten Kennt¬
nis . in Stenografie
u . Schreibmaschine
in größeren Betrieb
— Vorort Wlesbad .
— zum 15. Jan .1943
oder sofort gesucht .
Arbeitszeit n . Ver¬
einbarung . Angebote
A 273 TV._________

Weibl . Arbeitskräfte
für leichte Büro¬
arbeit ges . Steno
nicht erforderlich ,
auch f. halbe Tage .
Werkküche verband .
S 470 TV .__

Weißflickerin , geübt ,
außer Hause , die
gute Wäsche zuver¬
lässig und sauber
arbeitend , laufend
im Stande hält f .
Privathaushalt so¬
fort gesucht . An¬
gebote mit guten
Referenzen unter
L 462 TV._________

Für einige Nachmitt ,
der Woche von 4 b .
7 Uhr Kinderfräul .
zur Beaufsichtigung
eines 3fähr . Jungen
gesucht . — Etwas
Stopf - und Näh -
kenntn . erwünscht .
Telefon 22825. —
S 463 TV.________

Tagesmädchen sofort
oder später (1. Jan .
1943) gesucht . Adr .
Im Tagbl .- VI. Nw

Kaffeeködiin tüchtig
die in gleichartigem
Betrieb bereits tätig
war sofort gesucht
Hotel Metropole

Kinderschwester oder
- Pflegerin sofort ,
ev . nur zur Aus¬
hilfe od . nur halb¬
tags ges . Dr . Ernst ,
Telefon 22931.

Hausgehilfin , mit
Hausarbeiten und
Kochen vertr . , sof .
oder später gesucht .
Alwinenstr . 12, 1.

Hausangestellte , zu¬
verlässig , für alle
Hausarbeiten für
sof , od . z . 1. Jan .
gesucht Wilhelms » .
Nr . 17, Hochpart .

Alleinmädchen , tücht .
das selbst , hocken
kann , in Privat¬
baushalt ges . Lang¬
gasse 26, Ecke Rö¬
mertor 2, 1 (gegen -
über d Tagblatt )

Pflichtjahnnädchen
gesucht , W 457 TV.

Stundenhilfe 1—2X
wöckentl . in Priv .-
Haush ges . John .
Mozarts » . 7 , 2.

Hilfe 3 mal wöchtl .
vormittags gesucht .
Adelheids » . 19. 1.

Putzfrau für täglich
2-3 Stunden oder
3 mal wödientllch
halbe Tage gesucht

Dr Lehnert , Tau¬
nusstr . 5.

Kontoristin für sofort oder später , evtl ,
auch nur zur Beschäftigung in den Som¬
mermonaten ges Rheindienst . Speditlons -
u Sdtiffahrts GmbH ., Wieb .- Biebrich ,
Rheinufer .

Stenotypistinnen , fielt und sicher In Brief¬
aufnahme , sauber in der Niederschrift ,
gewandt , arbeitsfreudig u . einsatzbereit ,
für Interess . Arbeitsgebiete von Reicks¬
gruppe ges . Bewerbungen u . B 14110 an
Anzeigen - Frenz , Wiesbaden ._____________

Wir suchen einige Frauen auch für l/ , Tage
z Verp v Arzneien Voran « Pharma *
Industrie Krebs 6 Eber W.-Erbenheim
Wiesbadener S» 111 Autobushaltestelle
Chem Fabrik ________________

Heimarbeiterinnen für Näharbeiten ver¬
schiedener Art mögl . mit eigener Näh¬
maschine , laufend ges . Berthold Köhr
& Co . GmbH . Wiesb , Mainzer Str . 103.

Soziale Betriebsarbeiterin mit mehrjähriger
Praxis und Erfahrung zum bald . Eintritt
ges . Handgestitrieb . Angebote mit kurzem
Lebenslauf Zeagnisabsdtr . u Lichtbild
erb . an Henkell 6 Co . , Wtesb .- Biebrich .
Deutschlands größte Sektkellerei .________

Zeftimgsträgerin , zuveriles . , für Sonnen¬
berg ges . Wiezb . Tagblatt . Kontor rechts .

Mädel oder Fran , vertrauenswürdig , zur
Führung ein « frauenlosen Haushaltes
für sof od Anfang Januar od . Februar
ges . A 258 TV._________________________

Putzfrau zum Reinigen der Büroräume In
der Zeit von 17— 19 Uhr täglich , für sof .
ges J . W Rausch Sohn . Parf .-Fabrik
Wiesbaden . Dotzheimer Straß « 40.

1 od . 2 Zimmer , gut mobl . . In guter Wohn¬
lage . mögt mit Zentr .-Heiz . u . fließ .
Wasser für einen unserer Chemiker zum
1. I . 43 zu mieten ges . Angebote sind
zu richten an die Personal -Abteilung der
Chem . Werke Albert , Mainz -Amöneburg .

Zimmer , möbl mit oder ohne Verpflegung
und Familienanschluß für zwei junge
Monteure unseres Hauses ges Schrift !.
Angebote mit Preis erb . an Autohaus

__Wiesbaden GmbH . , Opelhaus .__
Trockener Raum , auch Laden , zum Lagern

von Schuhen nur außerhalb des Stadt -
innem sofort gesucht . Schuhbaus Müller
& Co . . Ellenbogengasse 10. Tel . 23807

VERKÄUFE

3-Z.- Wohn . m. Mans ,
u . Zub . mögl euch
Bad u Zentralbciz .
1. gut . Wohnl von
Pens , baldmög ! ge¬
sucht . T 215 TV.

Zimmer , schön möbl .
in gutem Hause ,
wenn möglich mit
Heizung , fließend .
Wasser , von be¬

rufstätig . Dame ge¬
sucht zum 1. 1. 43.
F 459 TV.

4—5-Zim -Wohnung
m Küche u. Bad.
fi Wasser n . Heiz
in ruh Heuse , östl
Wilhelms » .- Kaiser¬
straße ges . Ang .
A 257 TV.

Zimmer , schön möb¬
liert . mir Heizung ,
ruhige Lage , von
Herrn geruckt . S 462
an Tagbl .-Verl .

Suche Wohnung . 5
b 6 Zimmer Part ,
oder kleines Haus
mit etwa « Garten .
Neuzeitlich Fabrik
Schlleßmann Mainz -
Kaste !.

Zim ., möbl ., v , alt .
Hrn . , Reichsangest . ,
sof . od . z . 16, 12.
ges . M 449 TV.

Zimmer , nett möbl . .
von Studentin zum
1. 1. 1943 gesucht ,
Nähe Kapellenstr .
G 462 TV.

Mansarde , heizbar ,
möbl . . oder einf .
Zimmer für jungen
Arbeiter mit Frühk .
u . Abendbrotzuber ,
gesucht . D 451 TV.

Zimmer , leer oder
möbliert , mit Koch¬
gelegenheit , von
Dame gesucht . H456
Tagb !.- Verlag .

Garage für 3»/, - t .
Lastwagen gesucht .
Rheindicnst . Spcdi -
tions - u . Schiff -
fahrts - GmbH .,
Wiesb . - Biebrich ,
Telfon 60144/46

Zimmer , schön möbl .
mit Zentr .-Heiz . in
gutem Hause sof .
oder später von
ruh . Dame (Dauer¬
mieterin ) gesucht .
Telefon 22914. __

1-2 Zimmer . Ibettig ,
möbl . . mögl . separ .
gelegen , m. etwas
Küdienbenutzung . m.
oder ohne Bedie¬
nung von Beamten
möglichst Bahnhofs¬
nähe gesucht .

D 460 TV.

VERMIETUNGEN

Zimmer , möbl . , mit
Licht u . Ofen zu
verm . F 450 TV

Laden , groß , hell , in
Stadtmitte , geeign .
f . Lager -od . Büro ,
zu vermieten Preis
200.— monatl Näh .
Bahnhofs » . 9, im
Hof links .

Zimmer , möbl . , mit
Pension od . Küdien¬
benutzung Nähe
Stadt . Krankenhaus
gesucht . K 461 TV.

WOHNUNGSTAUSCH

Suche 2- 3 Zimmer
und Küche (Bahn¬
hofsnähe ). Biete
2 Zimmer u. Küche
(Frontsp .) gleicher
Lage . L 451 TV.

4-Z.-Wohn ., preisw . ,
am Sedanpl . g. eine
5-6-Z.- W. E 458 TV

3- Zimmer -Wohnung ,
groß , Hth . 2, gegen
ebensolche 2 Zim ,
und Küche , Hinter¬
haus , gesucht . —
D 458 TV.

3™- 4»Zlm .-Wohnung ,
mod „ Küche , Bad ,
Heizung , oder kl .
Landhaus In Wies¬
baden oder Umgeb ,
gesucht . Tauschwoh¬
nung in Neuß vor¬
handen . T 447 TV.

2-Zimmer - Wohnnng
gegen 2 oder 1 %
od . I -Zim .- Wohn . z .
tauschen , S 452 TV

4—N-Z.-Wohn . ges .
Gebe meine 3-Zim .-
Wohn . , Südv ., in
Tausch . G 444 TV.

Tausch « meine 3-Z.-
W.. Südv -, g. 2- b .
3- Z - W. F 444 TV.

Männlich
_

Bürohilfe , halbe Tage
oder stundenweise ,
Herr oder Dame ge¬
zuckt , Telef . 24701
oder B 461 TV.

Wir suchen für
unseren Betrieb
einen Versandleiter .
M 470 TV.

Hulzer . nur morgens ,
gesucht . F 451 TV.
oder Tel . 21428 ,

Heizer gesucht Perk -
straße 41 .__________

Hai1- bursche (Rad¬
fahrer ) für genze
od . halbe Tage sof .
ges . Kurowsky ,
Wilhelms » . 34.

Stellenangebot . Die Industrie - u . Handels¬
kammer bietet einem Ruhestandsbeamten
(Jurist oder Volkswirt ) oder ehemaligem
Offizier ein geeignetes Betätigungsfeld .
Schriftl . Bewerb , erb . Persönliche Vor -
stellungen nur nach Aufforderung .

2 Nachtwächter , euch Meldungen von Pen¬
sionären angenehm , sof . gesucht . J . W.
Rausch Sohn Parfümeriefabrik , Wies¬
baden , Dotzheimer Straße 40.

STELLENGESUCHE

Weiblich Dame mit gut «
Handschrift sucht
Büro - Heimarbeit .
W 462 TV.

Frau , Jung , sucht
Heimarbeit irgend¬
welcher Art . H. 445
an TagbL - Veri .

Dame , älter , geb .,
in Küche , Haushalt
und 1elckler Pflege
selbständig , zuckt
Wirkungskreis . —
A 240 TV.

Frau , älter , möchte
gern einen ruhigen ,
geordneten Haus¬
halt führen . E 461
Tagbl .- Verl . Stütze , bewand , in

Hausnaltführ . , sucht
Wirkungskreis .
F 460 TV.

Dame , geb . , Intel !. ,
mitt !. Alters , ver -
antwortungsbew . . s -
Halbtagstätigk , in
mögl . selbständiger
Stellung in Verlag .
Buchhandel od .Büro ,
evtl , bei Arzt tum
1. Jan . od . früher .
M 461 TV.

Männlich

Herr , älter , mit
Spralkenntnlssen ,

gel . Kaufm . , sucht
Besehäftigutig , auch
halbe Tage . B 462
Tagbl .- Verl .Dame sucht Stelle

in frauenlos . Haus¬
halt oder als Be¬
schließerin i . Hotel .
Zu erfragen Mainz ,
Graben 2, 3 r .

Buchhalter , absolut
bilanz - und «b-
sdtlußslcher , sucht
Buckhaltuugsarbeit .
S 454 TV.

MIETGESUCHE

Familie (Kaute - 4 P.)
sucht in Wiesbaden
oder Umgebung ge¬
eignete Wohnung .
Ang . Postfach 394
Maina .

2-Zimmer - Wohnung ,
gut möbl -, m . Kucke
mögl . separ . , von
Jungem Ehepaar
bald oder später In
Wiesbaden od . Um¬
gebung gezuckt .
Wäsche , Betten und
Geschirr wird ge¬
stellt . L 463 TV.

Zimmer und Küche
sucht junge Krie -
gerswitwe mit ein .
Kind . M 445 TV.

I Zimmer u Küche .
:e«r oder 2 Zimmer
mit Kochgelegenheit
in gutem Hause
gesollt I 393 TV

2-2 - Zim .- Wohnung
schön , in gutem
Hause V. Behörden¬
bediensteten ab so¬
fort oder später
gezuckt . Evtl .Tausch
gegen 2 leere Zim¬
mer . D 423 TV.

1-2 Zimmer u Küche
von Ehepaar ges .
D 407 TV. 2—4 - Zim .-Wohuung ,

geräumig , m. Man¬
sarde mögl mH
Bad end Heizung ,
Part , oder l . Stock .

. v. Mainzer Familie
ges . D 437 TV

1-2 Zim . und Küche ,
gut möbliert ab .
geech !. , oder Tett -
wohnung ges Nähe
Paulinenstr . bevor¬
zugt G 411 TV.

2 Zimmer m . Küche
od .Kücbeoben . . mbl ,
v . Kriegsbesch , sof .
gestickt . A 272 TV.

Zimmer , möbl . , mit
Kochgelegenheit von
berufstät . Fri . ges .
K 453 TV.

A. Stoll : Friedrich Aug . Tischbein und
Familie , 4.50 ; H. Scnoeniehen , Natur¬
wissenschaft und Krieg , 4.60 : G . Fedmer ,
Das Leben nach dem Tode . 1.40 ; G.
Schenkel , Das Doppelgesicht d . Christen¬
tums , 2.40 ; L. Straub , Kurzgefaßter
Führer durch Goethes Faust 1. n . 2. Teil ,
3.— ; Dr . v . Hovorka . Die physikalische
Heilmethode , 3.— ; Zimmermann . Ehe¬
glück , Goldschnitt 3.— ; Dr . Witter¬
mann , Der nervöse Mensch , 2.50 ; H .
Buchner , Aus Natur und Geisteswelt ,
Gesundheitslehre , 1L0 ; Henne vom
Rhyn , Sitten u . Kulturgadi . , illustr . 12.- ;
A. Krämer , Hawaii , Ostmikronesien und
Samoa , RM 12.—,
sehen 14- ^16 Uhr .

aHe neuwert . Anzu -
Adr . TV. Om

Märchenbücher , neue
von 3- 10 Mk . und
weiß . PuppensdirL
(Handarb .) 25 Mk .
Adr . im TV. On

Smokinganzug , voll -
«tänd . neuw . auf
Seide gearbeitet , f .
stärk . Herrn 135.-
Bierstadter Str .38 P.

Rette . Kupferstiche ,
mehr .Madonna usw .
groß . , gerahmt , 10
bis 20 RM. Bülow -
straße 1, 2 1.

Frack mit Wate 35,
Gehrockanzug 40.- ,
Cutaway m . Weste
30.- , Frauenmantel
für alt . Frau 45.- ,

Bild , Heidelberger
Schloß , auf Leinw .
gern. 50.- . Lözcken -
kohl , Wellritz -
straße 9 , 3 1.

Frau, -Krimmerjacke
30.- , alles gut er¬
hallen . Zu erfrag .
Müllerstraße 8, 2.
Anzusehen von 2
bis 4 Uhr .Prismenglas , neu , 85,

Fbonofa m. 50 Rol¬
len 60.- , Weimer .
Rauenthaler Str . 11,
Hth 2.

Brautspitzenkleid ,
neuwertig . Größe
42-44 , Preis ISO.- .
Seitz , Wieland -
straße 2 . Hochp .Photoapparat Erne -

manu , Dopp .-Ana -
tigm .-Schlitzversdil .
Kes ». , 9X12 , u . kl .
Einlagen u . FUmp .
80.—. Interess . b .
Adr . aug . B 459 TV

Aktentasche , Leder ,
8 - , Blumenkrippe ,
Schleif!. , 12.- , Nick ..
Sckllttsck . Gr . 40 b .
41. io .- . Weinkrag .
gesckl . 5 - , sechs
Ob « messer , Mas . ,
m . Hont . a . w . neu
6.. . PhUippsberg -
straße 5 , 1.

Fuchs , neuw . , schön ,
100 Mk . Hartmann .
Heilmundstr . 54, 3

Pelzmantel , neuw .,
mit Kappe u . Muff ,
Gr . 42-44 . 350.—.
Bes . Sonntagvonn .
10- 12 Uhr . Kaiser -
Friedr .- Ring 1, 31 .

Harmonium mit Ein¬
bau 400.- Schier¬
stein . Str . 9 , H. 11

Empire -Flügel , braun
pol . in sehr gutem
2ust . f . RM 800.- .
Adr . TV. Od

Pelzmantel , Gr . 48,
Fohlen , schw ., fast
neu 870.— , Dam .-
Lederhandschuhe 9 -
Trauerschleier 12.- .
Adr . TV. Ob

Gitarre , fast neu
55.—. Beiderbeck ,
Loreleyring 1, 1.

Zither mit Noten
20.—. W.- Rambach ,
Waldstr . 14.

Gummimantel , schw
nw . 80.- , Gr . 50-52,
weißseid . Bluse Gr .
44-46, neuw . 35..
Hellmunds » . 7,3 . r

Zither für 8 Mk .
Hartingstr . 12. 3 1.

Koffergrammophon
mit 20 Platten 40.- .
Adr . TV. Op

Samtkleid , weintet ,
Gr . 42-44 . mgut er¬
halten 80.— Hol -
Steins » . 11. Grammophon , def . ,

2 Fräcke , beide gut
erb . , mittl . Größe ,

mit Platten 20 Mk.
Rhdnstr . 100, 1 1.

Sick . 25. - Oranien -
straße 44, 3.

Schaukel,lubl 25.- ,
Ausstellschrank 40..

Handschuhe , wazchl .
10.. . Glacehandsch .
weiß , 10.- , Glace¬
handschuhe , weiß ,
lang , 10.- . Glace¬
handschuhe , bell .

10 Klappstühle a 3-
RoUer 4 - , Sieben
5 - , 2 kl . ÖlHlder
(Landschaft ) mit
Goldrahmen ä 20.- .
Telefon 22495.

8.- . Glacehandsch .
schw . 4.- , all . neu -
wert . Gr « 5*/» u. 6.
Bülowstr . 10, P , 1.

Ständer , dunk . Eiche
mit groß » , schöner
Vase 60.- . Hol¬

steins » . 11.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Anordnung über den Ladenschluß . Um die reibungslose Versor¬
gung der Bevölkerung mit Lebens - und Genußmitteln zum
Weihnachtsfest sicherzustellen , werden sämtliche Genehmigungen
zur zeitweiligen Schließung von Lebens - und Genußmittel¬
geschäften für die Zeit vom 14. bis einsdil . 24. Dez . 1942
außer Kraft gesetzt . An diesen Tagen gelten daher ohne Ein¬
schränkung nachstehende Ladenöffnungszeiten : für Lebensmittel¬
geschäfte von 8— 13 und von 15— 19 Uhr , für Genußmittel -

. geschäfte (reine Süßwarengeschäfte , Spirituosenhandlungen ,
Tabakwarengeschäfte ) von 9—12.30 und von 14.30— 18 Uhr .
Die Außerkraftsetzung erteilter Genehmigungen zur zeitwei¬
ligen Geschäftsschließung bezieht sich nicht nur auf Einzel¬
genehmigungen , sondern auch auf Genehmigungen , die ganzen
Geschäftszweigen erteilt sind , z , B. Metzgereien , Fischhand¬
lungen , Tabakwarengeschäften . Die den Friseurgeschäften er¬
teilte Genehmigung , an einem halben Tag in der Woche ge¬
schlossen zu halten , wird für die Weihnachtswoche außer Kraft
gesetzt . Ausnahmeanträge sind zwecklos . Zuwiderhandlungen
werden bestraft . Wiesbaden , den 10. Dezember 1942. Der
Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde — Gewerbepolizei

Die Faketecbalter sind am Sonntag , dem 13. 12. von 14 bis
18 Uhr bei alten Postanstalten geöffnet . Am Sonntag , dem
20. 12. werden beim Postamt 1 (Luisens » 10- 12) von 14 bis
18 Uhr Pakete und Päckchen angenommen . Beim Postamt S
(Bahnhof ) sind die Paketschalter an beiden Sonntagen von
8 bis 20 Uhr geöffnet . Am Donnerstag , dem 24. 12. schließen
alte Postschalter um 17 Uhr . Postamt Wiesbaden .

Bücherständer 8.- ,
Waschapparat 10.- ,
gr . Bild 10 Mk .
Gemend , Körner¬
straße 2 . V. P. 1.

Kinderwagen 12.—.
Rott . Marktstraße
Nr , 25, 3.

Akkordion geruckt .
H 457 TV.

Plattenspieler , elekt ,
gesucht . H 462 TVKinder - Auto , lelckt

reparaturbedürftig .
für 20 Mk . Trost ,
Nettelbedcs » . 22, 3

Lautsprecher (klein ) ,
einzeln , « sucht . —
W 447 TV.

Lüster , 3flam . 8.— .
Balustrade 10.— ,
außerd . Lautsprech .
gegen guterh . Stie¬
fel m . Schlittschuh ,
oder Skistiefel , Gr .
39-40 zu tauf chen
oder f . 20.— zu
verk . Telef . 28827.

Weihnachtskrippe m .
Fig . 50.-RM. Adr .
im TV Oo

Wohnzimmer - oder
Auszugtisch m.Stüh¬
len , gut erh . , ges .
Pilagyk . Wlesbad .-
Rambadi , Walter -
Flex -Straße 26.

Schiff . 1 m lang ,
Handarbeit 40.—
Weihnachtsgeschenk .
Dotzh . Str . 68, 4 1. Ktcidersdirank , 2tür .

Tisch u. Flurgarde¬
robe , alles neuw .,
gesucht , E 464 IV .

Wcinscfrränkc , eis .
emaill . Badewanne ,
gute Nähmaschine ,
Herr . - u . D .- Fahrt
gesucht . Klapper .
Taunusstr 40 und• Moritzstraße 3,
Telefon 28459.

Zuglgmpe , elekt . 8.- ,
Petr . -Tischlampe 6 .-
Waschglocke m . Fe¬
der 8.- , Zither mit
Holzkasten 15.— .
Winkeier Str .6 , 2 M.

Kelter , kl . , 10 Mk . ,
Wäschemangel 40.- ,
Kinderbettpfanne 3,
Gabeln ä 50 und
80 Pf . , Irrigator
2.75 Mk . Gocthe -
straße 21, 1.

Kristallkorb 25 Mk . ,
Kacheltisch 70 Mk . ,
Vorleger 30 Mk .
G 466 TV .

Kanonenöfchen mit
Rohr für 25 Mk.
Kirchner . Oranien -
straße 40.

Motorrad Viktoria ,
196 ccm . wen . ge¬
fahren , Bauj . 1939,
zu verk . B 457 TV.

Coudie od . Chaise¬
longue , evtl , mit
Decke , gut erh .

"
ges .

K 459 TV.

Kisten 15.- , Ver¬
schlüge 7.- . Musik¬
haus Kopp , Midiels -
berg 22.

Lederwalze , kl , 25 -
Goldgasse 15, Lad . Sofa , auch defekt

u . Karbidlampe ge¬
sucht . S 460 TV.KAUFGESUCHE

Pelzmantel , gut erhalten , zu kaufen ges .
od . gegen Brillantring od . go!(L Damen¬
armbanduhr zu tauschen . Angebote an
Müller , Mainz , Eichelstraße 3.

Sofa o . Chaiselongue
(sauber ) gut erh
ges . M 454 TV.

Waschtisch , nur gut
erhalten , gesucht .
W 458 TV.

Brief markcn - Samml .
(größere ) v . Samm¬
ler gesucht . F 458
Tagbl .- Verl .

Herr - Kleppermantel
Gr 42 ( 1,65 m) ev .
gefüttert , ferner f .
15; . Schüler , 1,55
groß , Ski ges . Ev .
könnten klein . Ski
f . 10—12f. Jungen
in Tausch u . der
Restbetr . zugezahlt
werden . H 466 TV

Nachttisch , weiß u .
weißer , klein . Tisdi
gesucht . F 452 TV.Suche Buch Melders

und seine Männer ,
od , Tier - od . Ras .
senbuch , Sehnst »,
Geilberg »» . 14, 3 .

Abstelltisck , weiß , f .
2flam . Gasherd ges .
I 456 TV.

Kindertiappstühldien
gut , ges . v. Fuchs ,
Bodenstedtstr . 12.

Ev. Choralbuch ges .
F 439 TV. Mäntelchen , warm ,

Mützchen . Gam .-
Hosen , evtl . Muff
u . Strümpfch . für
2j . Mädel , g. erh . ,
gesucht . L 439 TV.

Bücher , neuw, . von
Rudolf Herzog und
Ganghofer , gesucht .
Eilang , mit Preis¬
angabe A 276 TV.

Span . Wand gesucht .
T 455 TV.

Teppich o. gr . Brücke
ges . Angeb m. Pr .
an Günther Dotz¬
heimer Str . 49. 3 .

Herren -Anzug , dkl .
neuw . , Gr . 1,70 m
ges . W 459 TV.

Lexikon gesucht .
M 447 TV. Wachstuch , dunkel ,

ges . F 466 TV.Oelgemälde erster
Meister aus Privat¬
besitz ges . M 458
an Tagbl .-Verl .

Tuchhose , schwarz ,
neuwertig (nicht ge¬
streift ) , Bundwelte
104 cm , Schrittlänge
79 cm , gesucht . —
B 448 TV.

Wein - u . Bleigläser
für Restaurant ge¬
sucht . K 460 TV.

Ölgemälde , Wein¬
gläser . Teppich , gut
erh . , gesucht , evtl .
Tausch geg . runden
Tisch , 90 cm , eichen
mit Glasplatte .
M 456 TV.

Lorgnette m Kette ,
Perser Teppich oder
2 Brücken u . Klel -
derschrank , alles g.
erhalten , gesucht .
Telefon 20867.

Petroleumhängelampe
gesucht . Christ ,
Kelterskopf .Damen - od . Herren -

Skihose , Damen -
Halbschuhe , Gr . 41
b . 42 , all . g. erh . .
ges , Walramstr .10,21

1P .H.- Ledcrhandsch .
mod . , grau , Gr . 7,
neuw . , aus gutem
Hause , ges . Eilang ,
mit Preisangabe
A 278 TV.

Herren - u . Damen¬
rad , neuwertig , ges .
Strobel , Btticher -
straße 5.

Handwagen , neu od .
gebraucht , « sucht .
Henkell & Co . . W.-
Biebrich . Htnden -
burgaUee 142.

Leiterwagen , klein ,
gut erhalten , ges .
M 463 TV.

Heimkinoprojektor ,
8 mm . mit Kinder¬
filmen gesucht .
Telefon 25792 .

D .-Gummi - od . Led .-
Stiefel , g. erh . ges .
B 441 TV. Puppenwagen , RoII-

und Schlittschuhe
kauft Bauer . Park¬
straße 24.

Russenstiefel , Gr . 38
b . 39 ges . A 275 TVPelz , schwarz , gut

erhalten , gesucht .
D 463 TV. Jagdschuhc , wasser¬

dicht , gut erh ., Gr .
43 und Säuglings¬
wäsche ges . Näh .
A 282 TV. oder
Telefon 61079 .

Puppenstube - Kaffee¬
service kauft Por¬
zellanhaus Ludwig
Klehl , Wllheta -
straße 40.

Persianerslück , braun
zum Ausbess (evtl .
Kragen , Mansche « .)
gut erhalten , ges .
L 450 TV. Schaftstiefel , gut er¬

halten , Gr . 43, ges .
A 270 TV.

Spielsachen jed . Art
für meine beiden 4-
und 6Jähr . Jungen
ges . T 466 TV.

Pelzmantel , Jacke ,
Cape oder Fucks -
form - Pelz , gut er¬
halten . Gr . 44 , ge¬
sucht . E 452 TV.

Kinder - Schlittschuhe
Gr . 32- 34, gestickt .
Franz Schwarz .
Breckenheim Nr . 31,

Kasperltheater mit
Puppen gesucht .
M 466 TV.

Pelzmantel , Gr . 48 ,
neuw .ges , T 442 TV Reisekoffer mittl . Gr .

gesucht . W 448 TV.
Krippanfignren , holz -
gesdmitzt , gesucht .
K 462 TV.

Damenpelzmantel ,
Gr 48. neuwertig ,
600 bis 800 RM,
gesucht . W 442 TV.

Koffer gesockt .
G 458 TV. Metallbaukasten

Märklin , Nr . 4 u 5
gesucht . G 464 TV.

Koffer , groß , gut er¬
halt . sowie Gummi¬
überschuhe ^ Gr . 38
b . 39 ges . Ä 279 TV

Dam en -Wintermantel
Gr . 46-48 , Straßen -
kteid , Gr .46 , Strick¬
weste , Gr . 46, alles
gut erhalt . , gesucht
Müller . Nettelbeck -
8tr . 20, Mtb . 3.

Schachspiel u . Gas¬
backhaube gesuch :
B 467 TV.Aktenmappe a. Led.

und Reisewecker m .
Leuchtziffern in
Lederetui gesucht
Schieferdecker,Hum -
boldtstraße 7, 2,
Telefon 24966.

Luftgewehr , Nr . 25
ab , neuwert . , ges .
Wiesb . - Biebrich .
Schillers traße 12. —
Telefon 60815.

Damra - Wintermanlel
gut erh , Gr . 44 .
ges . Cäcilie Weber ,
raubens » . 34. Küchenwaage , mod -,

mit Schiebegewicht ,
gesucht . Wiesbad .
Biebrich , Kastrier
Straße 13, 2 r .

Offz . - Säbel , Leder¬
mantel . nur g. erb .,
ges . Ang . schriftlich
oder 12- 15 Uhr
Rogner Dotzheimer
Straße 120, 3.

Herren - Wintermantel
neuw . , mittl . Größe
gesucht . B 463 TV

Herrenmantel , Anzug
Gr . 48 , Tourenstie¬
fel , Gr . 43 , alles
gut erhalten , ges .
G 457 TV.

Schlosser - u . Instal -
lations - Werkzeug ,
gebraucht , sowie
Eisen - oder Holz¬
drehbank gesucht .
H 458 TV.

Klavier , gut erhalt . ,
von Privat gesackt .
Baumann .Aßmanns -
hausen am Rhein .Bahnhof »» 13.

Hm . - Wintermantel ,
wenig getrag . . Gr .
52 gr Figur , ges .
D 456 TV.

Relüieng u Rechen¬
schieber baldigst gc-
rodbt . E HIllen¬
brand . Dotzheimer
Str 38 T«l 20444.

Tauchsieder , gut er¬
halt . lU V ges .
Preisang . L 460 TV.

Akkordion , gut er¬
halten , gezuckt .
T 463 TV._________

Radio , gleich welcher
Art ges . Preis -
angeb . S 451 TV

W.- Mantel , modern ,
neuw . , Gr . 42—44
gee . K 466 TV.

Wintermantel und
Sporthemden altes
gut erhalten für
17jährigen Jungen ,
große schlanke Fi¬
gur . gesucht B 454
in Tagbl .- Verl .

Radio - Apparat , gut
erhalten , sow . Ka¬
nonenöfchen mit
Rohr gesucht . L 461
TagbL - Verl .

Ofenschirm , g. erh .,
ges . S 464 TV.

Zimmerpalm «, schön ,
gesucht . M 418 TV.Radio , gut erh (auch

Volksempf .) gesucht
oder gegen guterh .
Damensdbuhe , 38U
zu tauschen . (Zu -
Zahlung ). F 349 TV.

Kinder - Wintermantel
f . !0| Mädchen gut
erb . , gesucht Kari
Weber Taubenstr 34

Damenkleider ,verseh .
und Blusen . Gr . 42
b . 44. all . g . erb .,
gesucht . S 457 TV |

Vogelkäfig u. Stand ,
gut erhalten , ges .
T 462 TV.

Käfig, gut gesucht
Preisangebote K 458

_T«gbL -Verlag ,
1 bi , 2 Polstertüren
ges . Telef . 23061.

Voiks - Enmrtngtr in
gutem instand ge¬
sucht , K 451 TV.
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